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Tagesordnung der 3. Sitzung des Stadtrates Burgbernheim vom 16.07.2026
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 11.06.2026

2. Bauantrag; Neubau einer offenen Garage mit Schuppen auf dem Anwesen Äußere Bahnhofstr. 54a, 
Fl.Nr. 424/11, Gemarkung Burgbernheim

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

3. Bauantrag; Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage auf dem Anwesen Herzfleckenweg 4, Fl.Nr. 5736, 
Gemarkung Burgbernheim

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

4. Bauantrag; Neubau einer offenen Lagerhalle auf dem Grundstück Dorfstraße 25, Fl.Nr. 608/1, 
Gemarkung Buchheim

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

5. Bauantrag der Verwaltungsgemeinschaft Burgbernheim; Erweiterung der Grund- und Mittelschule Burgbern-
heim auf dem Grundstück Schulstraße 1, Fl.Nr. 4968, Gemarkung Burgbernheim

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

6. Errichtung eines Dorfgemeinschaftshauses in Pfaffenhofen; Vorstellung und Billigung der Entwurfsplanung; 
Zustimmung zum Dorferneuerungsplan; Antrag auf Einleitung einer einfachen Dorferneuerung beim Amt für 
Ländliche Entwicklung Mittelfranken

 Der Stadtrat stimmte den Planungen zu und beantragt die Einleitung einer einfachen Dorferneuerung.

7. Pilotprojekt Gute-Pflege-Lotsen im Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim; Umsetzung in Burgbernheim
 Der Stadtrat beschloss, in Kooperation mit dem Landkreis Neustadt a.d.Aisch – Bad Windsheim/der Gesundheitsregionplus 

und einem Dienstleister, das Pilotprojekt „Gute-Pflege-Lotsen“ in der Stadt Burgbernheim umzusetzen. Während der 
Laufzeit der Förderung (Förderzeitraum: 36 Monate) hat die Stadt Burgbernheim keine Kosten zu tragen, da die Gesund-
heitsregionplus als Antragsteller der Fördermittel den Eigenanteil an den Sachkosten trägt.

8. Sonstiges

Liebe Leserinnen und Leser 
unseres Mitteilungsblattes in Burgbernheim,
bisher hat die Fränkische Landeszeitung (FLZ) die Verteilung 
unseres Mitteilungsblattes übernommen. Zum Ende des 
Jahres 2026 stellt die FLZ diese Dienstleistung ein.

Daher sind wir aktuell auf der Suche nach zuverlässigen 
Personen, die ab 01.01.2027 die Zustellung direkt überneh-
men können.

Die Eckpunkte sind:
• 6 Ausgaben, d.h. sechsmal verteilen im Jahr (jeweils An-

fang Januar, März, Mai, Juli, September, November).
• Die Hefte werden zu einem vereinbarten Abstellort gelie-

fert.

• Die Lohnabrechnung erfolgt über unseren Druckdienstleis-
ter (Schneider Druck GmbH, Rothenburg); soweit möglich 
über geringfügige Beschäftigung / Mini-Job.

• Anzahl der Hefte bzw. das Zustellgebiet in Absprache.

Wenn Sie daran Interesse haben, wenden Sie sich bitte an die 
Stadt Burgbernheim, konkret an:
• Frau Beate Preeg, Tel. 09843/309-33
• Frau Silvia Oeser, Tel. 09843/309-23
oder per E-Mail an mitteilungsblatt@burgbernheim.de.

Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung.
Stadt Burgbernheim



MITTEILUNGSBLATT Stadt Burgbernheim

3

September/OktoberNr. 109

Grußwort zur Kirchweih 2026
Liebe Kirchweihgäste aus Nah und Fern,
liebe Burgbernheimerinnen und Burgbernheimer, 

die Bernermer Kerwa ist jedes Jahr aufs Neue ein ganz besonde-
res Ereignis – und für viele von uns sicherlich der Höhepunkt des 
Jahres. Wenn unsere kleine Stadt wieder im Zeichen der Kirchweih 
steht, liegt eine ganz besondere Stimmung in der Luft: Man trifft 
Freunde, kommt mit Bekannten ins Gespräch und erlebt gemein-
sam schöne und gesellige Stunden.

Unser Festprogramm beginnt mit den Gottesdiensten in der evan-
gelischen St. Johannis-Kirche und der katholischen Kirche St. 
Martin, auf deren Weihe das Fest der Kirchweih zurückgeht.

Zu diesem einmaligen Fest gehören natürlich unsere traditionellen 
Umzüge.

Die Schützen ziehen mit ihrem Schützenkönig durch die Straßen, 
ebenso wie unsere Kirchweihburschen und -madli, die mit ihrer 
guten Laune und ihrem Einfallsreichtum für ausgelassene Stimmung 
sorgen. Ein besonderer Höhepunkt ist der Bürgerschützenumzug mit 
unseren Zielern. Mit ihren berühmten roten Lippen sorgen sie dafür, 
dass auch die Damenwelt nicht zu kurz kommt. Wer ihnen begeg-
net, sollte also aufpassen – oder sich einfach freuen! Denn ein Zieler-
Kuss gehört schließlich irgendwie genauso zur Burgbernheimer 
Kirchweih wie die Musik, das Bier und die Bratwurst.

Auch unsere Gaststätten haben sich bestens auf die Kirchweih 
vorbereitet. Sie laden dazu ein, sich mit kulinarischen Köstlichkei-
ten verwöhnen zu lassen und die fränkische Gastfreundschaft zu 

genießen. Auf dem Festplatz  
warten zudem zahlreiche 
Fahrgeschäfte und Attraktionen auf Jung und Alt.

Unsere Kirchweih ist aber weit mehr als ein buntes Fest. Sie steht 
für Zusammenhalt, Gemeinschaft und Freundschaften. Sie bringt 
Generationen zusammen, lässt alte Traditionen lebendig bleiben 
und schafft jedes Jahr aufs Neue Erinnerungen, von denen man 
noch lange erzählt.

Mein herzlicher Dank gilt allen, die mit großem Einsatz dazu bei-
tragen, dass unsere Kirchweih zu dem besonderen Fest wird, das 
wir alle so schätzen: den Vereinen, den Schützen, den Kirchweih-
burschen und -madli, den Zielern, unseren Gastronomiebetrieben, 
den Schaustellern und natürlich allen Helferinnen und Helfern im 
Hintergrund.

Ich wünsche uns allen eine fröhliche, friedliche und gesellige 
Kirchweih mit vielen schönen Begegnungen, guter Stimmung und 
unvergesslichen Stunden.

Feiern wir gemeinsam unsere Bernermer Kerwa – herzlich, fröh-
lich und mit viel Freude an unserer Gemeinschaft!

Mit herzlichen Grüßen

Ihr 

Matthias Schwarz
Erster Bürgermeister

Mittwoch, 16.09.2026

14:00 –  Kerwa mit Musik und Geschichten im Saal des Bernatura 

16:00 Uhr (Gewinner/Seniorenbeirat Burgbernheim)

Freitag, 18.09.2026

14:00 Uhr „Wildes Grillen unter den Kastanien“ in der Rothenburger 

Straße neben Wildladen Jagdgenuss „solang ihr hocken 

bleibt!“

16:00 Uhr „Klein Amsterdam“ öffnet die Türen! Schankbetrieb und 

Holländisches Fingerfood in der Inneren Bahnhofstraße 11

17:00 Uhr KerwAnspiel´n der Stadtkapelle 

im Hof ehemaliges Gasthaus „Weißes Roß“ 

(Familie Stoll)

17:30 Uhr Fußballspiel C2 

SG Berna/Bergel/Windsa 2 – SG Geslau-Buch 2

18:00 Uhr Beginn des Festplatzbetriebes

19:00 Uhr Kirchweihparty der Biker Worms mit Musik und Barbe-
trieb im Seilershof

Programm zur Burgbernheimer 
Kirchweih 2026

Fotograf Hartmut Assel
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19:00 Uhr Stimmungsmusik mit den Berchzwetschgen im Gasthaus 
„Goldener Engel“ mit Biergartenbetrieb 

20:00 Uhr Bieranstich mit der Landwehrbräu-Bierkönigin Maria I. 
im Triple8

Samstag, 19.09.2026

09:30 Uhr Fußballspiel E1 
SG Burgbernheim/Marktbergel – Gegner steht noch 
nicht fest

11:00 Uhr Fußballspiel C1 
SG Berna/Bergel/Windsa – ESV Ansbach/Eyb

13:00 Uhr Fußballspiel B 
SG Berna/Bergel/Windsa – TSC Neuendettelsau

14:00 Uhr Beginn des Festplatzbetriebes

14:00 Uhr Fußballdart mit Bewirtung vor der Bar und Hintergrund-
musik beim Triple8

14:00 Uhr „Wildes Grillen unter den Kastanien“ in der Rothenburger 
Straße neben Wildladen Jagdgenuss mit Livemusik ab 
18:00 Uhr mit dem Duo EvergreenHeroes „solang ihr 
hocken bleibt!“

14:00 Uhr „Klein Amsterdam“ öffnet die Türen! Schankbetrieb, 
Kaffee & Kuchen und Holländisches Fingerfood in der 
Inneren Bahnhofstraße 11 

14:30 Uhr Königsabholung und Schützenumzug der Schützengilde

15:00 Uhr Fußballspiel A1 
SG Berna/Bergel/Windsa – SV Schalkhausen

17:00 Uhr Fußballspiel 2. Mannschaft SG Burgbernheim/Gallmers-
garten – SG Ansbach Eyb-Fichte U23

19:00 Uhr Kirchweihparty der Biker Worms mit Live-Musik mit Tim 
Brown und Barbetrieb im Seilershof

22:00 Uhr Rocknacht – Kerwa meets Rock – DJ McFun beim Triple8

Sonntag, 20.09.2026

09:00 Uhr Festgottesdienst der Kath. Kirchengemeinde in der 
Kirche St. Martin

10:00 Uhr Festgottesdienst der Evang. Kirchengemeinde in der 
Kirche St. Johannis

10:00 Uhr Fußballspiel E2 
SG Burgbernheim/Marktbergel – Gegner steht noch 
nicht fest

11:00 –  „Wildes Grillen unter den Kastanien“ in der Rothenburger
23:00 Uhr  Straße neben Wildladen Jagdgenuss, nachmittags mit 

Kaffee und Kuchen

13:00 –  Einzelhandelsgeschäfte in Burgbernheim geöffnet
18:00 Uhr 

13:00 Uhr Beginn des Festplatzbetriebes 

13:00 Uhr Fußballdart mit Bewirtung vor der Bar und Hintergrund-
musik beim Triple8

13:00 –  „Klein Amsterdam“ öffnet die Türen! Schankbetrieb,
21:00 Uhr  Kaffee & Kuchen und Holländisches Fingerfood in der 

Inneren Bahnhofstraße 11

13:30 Uhr Kerwaumzug der Kerwaburschen und -madli ab Rodgasse

13:30 Uhr Getränkeausschank zum Kerwaumzug an der Friedensei-
che (vor der Wirtshaustreppe „Goldener Engel“)

16:00 Uhr Fußballspiel SG Burgbernheim/Gallmersgarten – SG 
Scheinfeld/Markt Taschendorf II

Montag, 21.09.2026

08:30 Uhr Frühschoppen im Herrnkellerschulhaus

09:00 Uhr Frühschoppen mit Stimmungsmusik von
Stimmungskanone Florian Bach im Gasthaus
„Goldener Engel“ mit Biergartenbetrieb

09:30 Uhr Frühschoppen für Ehrengäste im Gasthof 
„Zum goldenen Hirschen“

11:00 Uhr Traditioneller Bürgerschützenumzug mit „Zielern“

11:00 –  „Wildes Grillen unter den Kastanien“ in der Rothenburger
13:00 Uhr Straße neben Wildladen Jagdgenuss 

15:00 Uhr Bürgerschießen im Schützenhaus 
(1. Preis 1 Hammel sowie Geldpreise)
 im Anschluss daran Preisverteilung im Schützenhaus
(Shuttleservice ab Friedenseiche vorhanden! )

13:00 Uhr Beginn des Festplatzbetriebes 

13:00 Uhr Fußballdart mit Bewirtung vor der Bar und Hintergrund-
musik beim Triple8

15:00 Uhr  Kaffee und Kuchen des MGV Burgbernheim im Herrnkel-
lerschulhaus

Dienstag, 22.09.2026

14:00 Uhr Bürgerschießen im Schützenhaus 
(1. Preis 1 Lamm sowie Geldpreise)

 im Anschluss daran Preisverteilung im Schützenhaus 
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„Langskeller“ neu zu verpachten
Die Stadt Burgbernheim sucht für den „Langskeller – Biergarten“ 
in Burgbernheim ab der Saison 2027 einen erfahrenen Pächter.

Das beliebte Traditions – Ausflugslokal „Langskeller – Biergarten“ 
liegt idyllisch oberhalb der Bahnhaltestelle Burgbernheim-Wildbad 
im Aufstieg zur Frankenhöhe und wird über die Felsenkellerstraße 
und von Wanderwegen erschlossen.

Von dem/der Pächter/in erwarten wir insbesondere
• eine Ausrichtung auf fränkische Küche,
• witterungsabhängige Öffnungszeiten, bei schönem Wetter ist 

die Sommerwirtschaft an folgenden Tagen zu betreiben: Mitt-
woch, Samstag, an Sonn- und Feiertagen und

• den Einsatz eines engagierten Mitarbeiterteams.

Nähere Auskünfte zum Pachtobjekt erhalten Sie von Herrn Bürger-
meister Schwarz, Tel.: 09843/309-20.

Vor Abgabe der Bewerbung ist eine gemeinsame Ortsbesichti-
gung unerlässlich.

Ihre schriftliche Bewerbung reichen Sie bitte bis spätestens 
30.10.2026 bei der Stadt Burgbernheim, Rathausplatz 1, 91593 
Burgbernheim ein.

„Informationsmöglichkeiten 
der Stadt Burgbernheim“
Mitteilungsblatt
Unser Mitteilungsblatt erscheint alle zwei Monate zusam-
men mit den Nachbargemeinden Marktbergel, Illesheim 
und Gallmersgarten.

Homepage
Unter www.burgbernheim.de gibt es alle Informationen 
über die Stadt Burgbernheim. Das Bernatura informiert unter 
www.bernatura.de.

App
Unsere Burgbernheim-App basiert auf der 
Homepage und bringt Push-Meldungen von 
aktuellen und brisanten Ereignissen direkt aufs 
Handy: 

Erhältlich im Google Play Store sowie Apple App Store. 

WhatsApp Kanal
Auf dem WhatsApp-Kanal erhalten Sie 
überwiegend Veranstaltungshinweise 
unserer Vereine und Organisationen, 
zwanzig Administratoren kümmern sich 
um die Inhalte.

Newsletter
Unser Newsletter informiert Sie in unregelmäßigen Abstän-
den über Stadtratssitzungen, Neuigkeiten aus dem Rathaus 
sowie Veranstaltungen. Der Newsletter des Bernatura zeigt 
Veranstaltungen und Informationen rund ums Bernatura.

Zu beiden Newslettern können Sie sich auf unserer Home-
page www.burgbernheim.de ganz unten oder über die 
beiden QR-Codes registrieren:

 BURGBERNHEIM:

28.07.2026 Atara Talia Schettler
Eltern: Lea und Jonas Schettler
Adresse: Mirabellenweg 11, 91593 Burgbernheim
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Streuobsttag 2026
Am Sonntag, 11.10.2026 findet ab 10:00 Uhr wieder der belieb-
te Streuobsttag auf dem Kapellenberg statt und bietet erneut ein 
buntes Programm für Alt und Jung.

Den Auftakt bildet, wie bereits in den Vorjahren, ein Festgottes-
dienst ab 10:00 Uhr. Anschließend startet das abwechslungsreiche 
Programm rund um das Thema Streuobst.

Lassen Sie Ihre Obstsorten beim Pomologen bestimmen und er-
fahren Sie Wissenswertes bei den Triesdorfer Baumwarten und 
beim Maulbeerexperten. Erhalten Sie Informationen beim Pflan-
zendoktor, der auch anhand mitgebrachter Pflanzenteile oder 
Bilder aus Haus und Garten die Pflanzenschädigungen erläutert 
und Rat zur Abhilfe gibt.

Der Obst- und Gartenbauverein Burgbernheim sorgt mit seiner 
Mostpresse für frisch gepressten Apfelsaft. Komplettiert wird der 
Streuobsttag von einer Obstsortenschau, einem Bauernmarkt mit 
regionalen Produkten, Imkern und Korbflechter. Für unsere Kinder 
gibt es einen Spielbereich, Spaß und Spiel bei den Streuobstpä-
dagogen Sabine Grefig und Birgit Reichenberg und einen kleinen 
Streichelzoo mit Schafen und Lämmern.

Unser Streuobstführer Bruno Krug bietet jeweils um 11:00 Uhr und 
13:00 Uhr Führungen durch die Streuobstwiesen an. Die offizielle 
Eröffnung des Streuobsttages erfolgt um 14:00 Uhr mit der Apfel-
prinzessin Noemi I.  Im Anschluss daran gibt es ab 15:00 Uhr eine 

Streuobstführung speziell für Kinder bis max. 10 Jahren mit Be-
gleitperson mit dem Streuobstführer Karlheinz Barthold.

Kulinarische Köstlichkeiten werden ebenfalls geboten und für den 
Ohrenschmaus sorgt die Stadtkapelle Burgbernheim.

Mit viel Glück können Sie bei unserer Verlosung einen schönen 
Preis gewinnen.

Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Fotograf: Hartmut Assel
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Obstankauf 2026
• Ankauf von Äpfeln, Tafel- bzw. Mostbirnen und dieses 

Jahr zusätzlich von Zwetschgen im Landkreis Neustadt 
a.d.Aisch/Bad Windsheim durch die Genossenschaft 
„Streuobst Mittelfranken-West eG“. 

• EinHeimischer: Markenname für Streuobstprodukte dieser 
Genossenschaft aus Mitgliedern von Kommunen, 
Obst- und Gartenbauvereinen unseres Landkreises 
sowie vieler Unternehmen, Gastronomen und 
Privatpersonen – gegründet 2014. 

• Alle Mitglieder vereint die Freude an der schönen 
fränkischen Kulturlandschaft, Verantwortung für 
unsere Natur und der Genuss frischer naturbelas-
sener Säfte, Schorlen, Seccos, Cider und Glüh-
most.

Ankaufstermine:
12.09. Zwetschgen in Burgbernheim von 9–12 Uhr
(Pointweg 7, Lagerplatz Bauhof)
12.09.  Äpfel und Saft/Mostbirnen in Uffenheim, 
Gutenstetten, Gumpelshofen von 10–13 Uhr
und optional am
10.10. Äpfel und Saft/Mostbirnen in Uffenheim, 
Gutenstetten, Gumpelshofen von 10–13 Uhr

Äpfel bitte getrennt von den Birnen anliefern –
Saft- und Mostbirnen bitte getrennt anliefern!

Ankaufspreise
14 € je 100 kg für Mitglieder der Genossenschaft – 
10 € je 100 kg für Nichtmitglieder

• Uffenheim (Agrarhandel Schilling am Bahnhof) 
• Gutenstetten (Schulstr. – Obsthaus)
• Gumpelshofen (landwirtschaftliche Halle Familie Stier)

EinHeimischer hat in den letzten Jahren mehrere Auszeichnun-
gen erhalten: 
• 1. Preis für die „Rote Schorle“ bei den Streuobsttagen 2018, 
• 1. Preis für den Secco „KIR REGIONAL“ bei den Streuobst-

tagen 2019, 
• „Rote Schorle“ wurde Gewinner beim Spezialitätenwett-

bewerb 2019 der Metropolregion Nürnberg. 

Nur aus gutem Obst können gute Säfte werden!
Daher bittet die Genossenschaft auch dieses Jahr, nur ausge-
reiftes und faulstellenfreies Obst aus nicht gespritzten und 
nicht gedüngten Streuobstbeständen oder gleichwertig anzulie-
fern. Das Obst soll zeitnah vor der Abgabe geschüttelt werden!

Wer größere Mengen abzugeben hat, kann bei der Stadtgärt-
nerei, Tel: 0160/90128599, Bigbags besorgen und diese zur 
Annahme mitbringen.

Der Wert von Bäumen und Hecken
Die Hitzewellen der vergangenen Wochen machen es deutlich: 
Bäume und Hecken spenden Schatten und kühlen ihre Umgebung. 
Gerade in Städten und Wohngebieten sind sie notwendig und 
unersetzlich. Als wirksamer Schutz im direkten Wohnumfeld tra-
gen sie dazu bei, dass versiegelte oder asphaltierte Flächen sich 
nicht zu sehr aufheizen und die Temperatur spürbar gesenkt wird. 
Eine Untersuchung vom Bund Naturschutz zeigte, dass in Gegen-
den mit vielen Bäumen die Luft meist mehrere Grad kühler bleibt.

Bäume zu pflanzen, pflegen und lange zu erhalten ist damit eine 
wichtige Aufgabe der kommunalen, städtischen und öffentlichen 
Hand als auch privater Personen.

Eine weitere Studie der ETH Zürich zeigte, dass städtische Grünan-
lagen mit Bäumen einen zwei- bis viermal stärkeren Kühleffekt 
haben als Grünflächen mit Rasen, Wiese oder Beeten. Der Effekt 
der Kühlung entsteht dadurch, dass Bäume Wasser aufnehmen 
und über ihre Blätter verdunsten.

Bäume und Heckenstrukturen stehen für Lebensqualität, Biodiver-
sität, Lebensraum, Bodenschattierung, Kühlung und Luftreinigung. 
Sie filtern Schadstoffe aus der Luft und produzieren Sauerstoff. 
Zudem bremsen sie Wind und schützen vor Bodenerosion und 
bieten Lebensraum und Nahrung für Vögel und Kleinsäugetiere. 
Unter Sträuchern, Hecken und Bäumen bildet die Kraut- und Moos-
schicht einen natürlichen Wasserspeicher.

Um Hitzeinseln in Städten und auf dem Land zu vermeiden, sind 
die Neuanlage und Erhaltung der Baum- und Heckenbestände 
sowohl im Innerstädtischen als auch in der freien Landschaft 
notwendig und wertvoll.

In Zeiten des Klimawandels bekommt diese Aufgabe eine immer 
wichtigere Bedeutung. In diesem Sinne tragen wir als Stadtgärt-
ner dazu bei, Bäume, Sträucher und Hecken zu pflegen, zu wäs-
sern und zu düngen, um sie lange zu erhalten.

Aufgrund des geringen Obstaufkommens ist dieses 
Jahr keine Annahme von Äpfeln und Birnen in Burg-
bernheim. Die Mitbürger, die doch Obst zum Abge-
ben haben, werden gebeten, dieses z.B. nach Gum-
pelshofen oder Uffenheim zu bringen.
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Zwetschgen-Sammelaktion 2026 fürs Zwetschgenseidla

Es können wieder Zwetschgen für die nächste Herstellung des 
Zwetschgenseidla abgegeben werden.

Die Zwetschgen dürfen geschüttelt sein und müssen nicht ge-
pflückt werden. Wichtig ist, sie dürfen nicht faul sein. Die 
Zwetschgen müssen in Behältnissen angeliefert werden, die gut 
vor Ort gewogen werden können, nicht lose in Hängern.

Die Annahme ist am 12.09.2026
von 9:00 bis 12:00 Uhr
an der Bauhofscheune
hinter der Firma Wolz im Pointweg.
Für 10 kg Zwetschgen werden 3,50 € gezahlt.

Aus den Zwetschgen wird dann zusammen mit der Brauerei 
Döbler aus Bad Windsheim ein Seidla gemacht.

Wir freuen uns darauf! Danke fürs Mitmachen!

Obsternte 2026
Wer Interesse an Obst 
hat und bereit ist dieses 
selbst zu ernten, darf 
sich bei der Stadtgärt-
nerei unter der Rufnum-
mer 0160/90128599 
melden. Es werden 
dann die entsprechen-
den Bäume an die Inte-
ressenten zugewiesen.

Ebenfalls dürfen alle 
Bäume, die mit den 
 roten Brothausplaketten 
 versehen sind, von den Bürgerinnen und Bürgern 
kostenlos geerntet werden.

Eine große Bitte haben wir allerdings:
Bitte gehen Sie bei der Ernte behutsam mit den Bäu-
men um und vermeiden Sie das Abbrechen von Ästen 
und Zweigen.

Foto: Ernst Grefig
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Aktuelles aus dem Bernatura

„Fränkische Zwetschge“ zu Besuch 
im BERNATURA – Austausch, Ideen 
und gemeinsame Perspektiven

Im August war die ILE Mainschleife Plus zu Besuch im BERNA-
TURA. Im Mittelpunkt des gemeinsamen Austausches stand 
das Projekt „Fränkische Zwetschge“, welches 2021 unter dem 
Titel „Inwertsetzung der Fränkischen Zwetschge“ von der LWG 
in Unterfranken ins Leben gerufen wurde. Das Projekt lief 2024 
bei der LWG aus und wurde von der ILE Mainschleife Plus 
übernommen.

In dem Projekt geht es darum, die Fränkische Zwetschge als 
regionaltypisches Kulturgut und wertvolle alte Obstsorte zu 
erhalten, stärker ins Bewusstsein zu rücken und ihre Nutzung 
und Vermarktung in der Region zu fördern. So sollen Streuobst-
bestände bewahrt, regionale Wertschöpfung gestärkt und die 
besondere Vielfalt fränkischer Zwetschgensorten langfristig 
gesichert werden. Produkte wie Zwetschgensenf, Zwetschgen-
beißer und Zwetschgenketchup wurden im Laufe der Projekt-
laufzeit entwickelt.

Beim Treffen von der ILE Mainschleife Plus und vom BERNATU-
RA wurden spannende Kooperationsmöglichkeiten besprochen 
und Ideen entwickelt, wie sich regionale Akteure künftig noch 
besser vernetzen und gemeinsame Projekte zur Förderung der 
Fränkischen Zwetschge voranbringen lassen.

Müll vermeiden macht Spaß – 
Badepralinen selbst gemacht

Am 6. August fand im Rahmen des Ferienprogramms der Stadt 
Burgbernheim ein kreativer Workshop im BERNATURA statt. 
Unter dem Motto „Müll vermeiden macht Spaß!“ stellten die 
teilnehmenden Kinder gemeinsam mit Kathrin Siemek bunte 
Badepralinen her.

Dabei erfuhren die Kinder, wie sich durch selbst gemachte 
Naturkosmetik Verpackungsmüll vermeiden lässt und damit ein 
kleiner Beitrag zum Schutz unserer Umwelt und der Streuobst-
wiesen geleistet werden kann. Mit viel Freude und Kreativität 
wurden die Badepralinen in unterschiedlichen Formen und 
Farben gestaltet – von Herzen über Blumen bis hin zu ganz ei-
genen Kreationen.

Am Ende konnte jedes Kind seine duftenden Unikate mit nach 
Hause nehmen und sich auf ein besonderes Badeerlebnis freu-
en. Der Workshop zeigte auf spielerische Weise, dass Nachhal-
tigkeit nicht nur sinnvoll ist, sondern auch richtig Spaß machen 
kann.

Ein herzliches Dankeschön gilt Kathrin Siemek für die kreative 
Anleitung und allen Kindern für ihre Begeisterung und die tol-
len Ideen!

Fotos: Nadine Höhne

Sprechstunde-Streuobstberatung 
im BERNATURA

Sie haben Fragen rund um Ihr Streuobst? Ob auf Wiese, Weide, 
Acker oder im Garten?

Sie suchen Beratung für die Anlage, Pflege oder den Erhalt von 
Streuobstbeständen?

Sie interessieren sich für naturschutzfachliche Bewirtschaftung, 
ökologische Aufwertung der Kulturlandschaft, Förderprogram-
me oder Naturschutz-Projekte?
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Dann kommen Sie gerne zu uns ins BERNATURA und nutzen das 
Beratungsangebot von Florian Kleinschroth, Streuobstmanager 
des Landkreises Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim, und Anto-
nia Zink, Projektmanagerin von „Mehr Baamaland für Frankens 
Mehrregion“.

Termine für die Sprechstunde-Streuobstberatung können Sie 
der nachfolgenden Übersicht entnehmen. Weitere Termine 
nach Absprache.

Donnerstag, 17. September 2026 9:00–12:00 Uhr
Freitag, 25. September 2026 9:00–12:00 Uhr
Donnerstag, 15. Oktober 2026 9:00–12:00 Uhr
Freitag, 23. Oktober 2026 9:00–12:00 Uhr
Donnerstag, 12. November 2026 9:00–12:00 Uhr
Freitag, 20. November 2026 9:00–12:00 Uhr
Donnerstag, 3. Dezember 2026 9:00–12:00 Uhr

Dauerkartenvorverkauf
Landesgartenschau Bad Windsheim 2027

Das Besucherzentrum ist Vorverkaufsstelle für die Dauerkarten 
der Landesgartenschau Bad Windsheim 2027. Noch bis 3. Okto-
ber 2026 gelten die attraktiven Early-Bird-Preise:

Erwachsene 70 Euro, Begünstige 60 Euro, Kinder und Jugendli-
che (6-17 Jahre) 20 Euro.

Die Dauerkarte umfasst den unbegrenzten Zutritt zum Gelände 
inklusive aller rund 2.000 Veranstaltungen. Die Dauerkarten 
müssen personalisiert werden und sind nicht übertragbar.

Mosterei im BERNATURA 

Die Mosterei geht ab September wieder in Betrieb. Privatper-
sonen, die Streuobst haben, können ihr Obst hier pressen und 
in BigBags zu 3, 5 und 10 Litern abfüllen lassen. Auch der uner-
hitzte Saft kann, wenn der Kunde Tanks bzw. Gefäße mitbringt, 
mitgenommen werden.

Gepresst werden Äpfel, Birnen und Quitten. Sonderkulturen 
wie Weintrauben können angefragt werden. 

Es müssen mindestens 100 kg Obst angeliefert werden. Alle 
Infos zu den Preisen und zur Terminbuchung sind auf der 
Homepage vom BERNATURA, der Stadt sowie in den Sozialen 
Medien und über den Newsletter erhältlich.

Bei Fragen kann man sich telefonisch an das BERNATURA wen-
den unter 09843/309-431 bzw. -440.

Wer noch keine eigenen Streuobstbäume hat und gerne Saft 
machen möchte:

Die Stadt vermittelt kostenfreie Obstbaumpatenschaften, 
 welche die Pflege der Bäume und die Nutzung des Obsts 
 beinhalten. 

Anfragen hierzu nimmt Frau Oeser unter 09843/309-23 entge-
gen.

Birnensortenwanderung 
im Streuobst-Eldorado Burgbernheim

Gemeinsam geht es auf eine etwa 2 km lange Wanderung 
durch die Streuobstwiesen rund um Burgbernheim. 

Begleitet wird die Wanderung von Steffen Kahl, Leiter der 
Streuobstakademie für Sortenbestimmung und Sortenkartie-
rung, sowie Florian Kleinschroth, dem Streuobstberater des 
Landkreises. Eine Mostkostprobe mit der Streuobstmanagerin 
Antonia Zink bietet zusätzlich die Möglichkeit, die Vielfalt des 
Streuobstes auch geschmacklich kennenzulernen.

Datum: Sonntag, 13. September 2026
Uhrzeit: 9:30–12:30 Uhr
Treffpunkt: Sportplatz, Burgbernheim
Strecke:  ca. 2 km, jeweils ca. 50 Höhenmeter bergauf und 

bergab

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Landschafts-
pflegeverband Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim im Rahmen 

Fotograf: Hartmut Assel
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des Projekts „Mehr Baamaland für Frankens Mehrregion“ und 
der Streuobstberatung der Unteren Naturschutzbehörde statt.

Obstsortenbestimmmung im BERNATURA

Am 04.10.2026 bietet das BERNATURA von 10:00 bis 12:00 Uhr 
eine Obstsortenbestimmung mit dem Pomologen Wolfgang 
Subal an. Die Veranstaltung dient als zusätzliches Angebot im 
Vorfeld der Obstsortenbestimmung am Streuobsttag am 
11.10.2026.

Für eine möglichst zuverlässige Bestimmung sollten idealer-
weise 4–5 Früchte der zu bestimmenden Sorte von einem 
Baum mitgebracht werden. So können unterschiedliche 
Fruchtausprägungen und typische Merkmale für die Bestim-
mung herangezogen werden.

Zusätzlich wird für eine korrekte Bestimmung ein aktuelles Foto 
des Baumes benötigt.

Auf der Spur alter Apfelsorten – 
Unterwegs mit Pomologe Wolfgang Subal

Gemeinsam mit Pomologe Wolfgang Subal (gefördert vom 
Bayerischen Staatsministerium für Umwelt und Verbraucher-
schutz im Rahmen des Bayerischen Streuobstpakts), Streuobst-
berater Florian Kleinschroth und Ranger Wolfgang Wenk vom 
Naturpark Frankenhöhe geht es in den weitläufigen Streuobst-
wiesen Burgbernheims auf die Jagd nach besonderen Apfelsor-
ten. Nach einer Streuobstwiesenführung und dem gemeinsa-
men Apfelsammeln verarbeiten wir die gefundenen Schätze im 
Streuobstzentrum BERNATURA. Ein Nachmittag für alle Sinne!

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Landschafts-
pflegeverband Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim im Projekt 
„Mehr Baamaland für Frankens Mehrregion“, der Streuobstbe-
ratung der Unteren Naturschutzbehörde, dem Naturpark Fran-
kenhöhe und BERNATURA statt.

• Datum: Sonntag, 4. Oktober 2026
• Uhrzeit: 14:00–17:00 Uhr
• Strecke: 4 km
• Dauer: 3 Stunden
• Treffpunkt: Bahnhof Burgbernheim-Wildbad

Herbstferien im BERNATURA
Die Ferienprogramme im BERNATURA erfreuen sich großer 
Beliebtheit, daher werden auch in den Herbstferien wieder 
zwei spannende Aktionen angeboten:

DO, 05.11.2026 – 
Wasser – viel mehr als nur zum Trinken!

Wo steckt eigentlich überall Wasser drin? Und wie viel Steaks 
stecken eigentlich in einer Jeans?

Gemeinsam gehen wir auf eine spannende Entdeckungsreise: 
Wir erleben Wasser mit allen Sinnen (sehen, fühlen, hören) und 
finden heraus, wo sich Wasser überall versteckt. Wir erpuzzlen 
wie z.B. eine Jeans entsteht und wie viel Wasser in den einzel-
nen Schritten gebraucht wird. Wo auf der Erde die einzelnen 
Schritte stattfinden, werden wir mithilfe einer Weltkarte nach-
vollziehen. Dabei entdecken wir, wie wir selbst mit Wasser 
sorgsam umgehen können.

Workshop-Leitung:  Laura Hager & Bertram Bröse 
vom Fachbereich Energie 
und Klima des Landkreises NEA

Treffpunk: 13:00 Uhr im BERNATURA-Saal
Dauer: 2 Stunden
Alter: 8–12 Jahre
Teilnehmer: Max. 20 Kinder
Kosten: keine
Anmeldung:  Telefonisch unter 09843/309-440 

oder info@bernatura.de

FR, 06.11.2026 – 
Kräuterduftsäckchen Kreativ-Workshop

Im Kurs gestalten wir gemeinsam zwei Kräuterduftsäckchen 
und befüllen diese mit duftenden Kräutern und farbenfrohen 
Blüten in Bio-Qualität. Im Anschluss können die Säckchen mit 
reinen, ätherischen Ölen beduftet und mit bunten Schleifen und 
Anhängern verziert werden.
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Workshop-Leitung: Kathrin Siemek 
von „Unser Leben Plastik Vermeiden“

Treffpunkt: 10:00 Uhr im BERNATURA-Saal
Dauer: 1 Stunde
Alter: ab 6 Jahren
Unkostenbeitrag: 5 € (Bezahlung zu Kursbeginn)
Anmeldung:  Telefonisch unter 09843/309-440 

oder info@bernatura.de

Mostrenaissance – 
Apfelwein und Streuobst neu entdecken
Die fränkische Kulturlandschaft ist eng mit Streuobstwiesen und 
alten Mostobstsorten verbunden. Viele dieser robusten Apfel- 
und Birnbäume sind jedoch durch Überalterung, Krankheiten 
und frühere Rodungen bedroht. Gleichzeitig geht das Wissen 
über die Verarbeitung von Mostobst zunehmend verloren.

Hier setzt die „Mostrenaissance“ an: Das Projekt möchte das 
Interesse an Apfelwein und Cider neu beleben und insbeson-
dere jüngeren Menschen die Vielfalt heimischer Apfelgetränke 
und die Möglichkeiten der Mostherstellung näherbringen.

Mostherstellungskurs in Burgbernheim
Am Donnerstag, 10. September 2026, um 19:00 Uhr findet 
in der Veranstaltungshalle des BERNATURA in Burgbern-
heim ein etwa zweieinhalbstündiger Mostherstellungskurs statt.

Die Teilnehmenden lernen praxisnah die wichtigsten Schritte 
der Most- und Apfelweinherstellung – von den Grundlagen bis 
zum eigenen Ansetzen. Außerdem gibt es Zeit für Fragen, Er-
fahrungsaustausch und fachliche Diskussionen. Der Kurs richtet 
sich sowohl an Einsteiger als auch an erfahrene Hobby-Moster.

Eine Anmeldung für den Präsenzkurs ist nicht erforder-
lich. Die ersten 50 Teilnehmenden erhalten vor Ort – solange 
der Vorrat reicht – ein kostenloses Starterkit von Joenos für 
den Einstieg in die eigene Mostherstellung.

Ergänzend findet am Freitag, 18. September 2026, von 
14:00 bis voraussichtlich 17:00 Uhr ein Online-Termin statt. 
Neben einer kurzen Wiederholung des Kurses gibt es einen 
zusätzlichen Fachvortrag der Bayerischen Landesanstalt für 
Weinbau und Gartenbau zur Cidre-Produktion. Der Zu-
gangslink wird nach Anmeldung per E-Mail verschickt.

Weitere Projektbestandteile sind das Apfelweinfest in 
Reusch am Sonntag, den 18. April 2027 und die Most-Probier-
bar für junge Gruppen.

Das Unterprojekt „Mostrenaissance“ ist Teil von „Mehr Baa-
maland für Frankens Mehrregion“ des Landschaftspflege-
verbands Neustadt an der Aisch-Bad Windsheim und wird mit 
Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums gefördert.

Kontakt und Anmeldung:
antonia.zink@kreis-nea.de

Betreff: „MostProbierbar“, „Mostkurs“ oder „Mostfest“

Alte Mostbirne bei Lenkersheim – Bäume wie dieser prägen seit 
Generationen die fränkische Streuobstlandschaft. Foto: LPV NEA
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Als Heimatdetektive durch Burgbernheim
Die mutigen Forscherinnen und Forscher der Kita Arche Noah 
machten sich an einem sonnigen Morgen im April auf den Weg, 
ihre Heimatstadt Burgbernheim zu entdecken. Viele Wochen lang 
waren sie als kleine Entdecker unterwegs und lernten ihre Stadt 
mit offenen Augen kennen.

Schon bald bekam ein kleiner Zauberwichtel Wind von ihrer span-
nenden Expedition. Neugierig schloss er sich der Gruppe an und 
öffnete mit seinen geheimnisvollen, alten Schlüsseln Türen zu 
längst vergessenen Orten und verborgenen Schätzen.

Überall wurden die Kinder herzlich empfangen. Gemeinsam er-
kundeten sie die vielen kleinen Gassen ihres beschaulichen „Ber-

na“, besuchten die Apotheke, den 
Bäcker, Banken, die Post, verschie-
dene Einkaufsgeschäfte und viele 
weitere interessante Orte.

Ein besonderes Highlight war der Besuch im Rathaus: Dort führte der 
Bürgermeister die Kinder persönlich durch das Gebäude und ge-
währte ihnen sogar einen Blick in die geheimen Vorräte der Stadt.

Im Juli endete ihre große Entdeckungsreise. Mit vielen neuen 
Eindrücken, spannenden Erlebnissen und jeder Menge Wissen 
über ihre Heimat dürfen sich die Kinder nun stolz echte Heimat-
detektive nennen – bereit für das nächste große Abenteuer.

Die Fotos sind KI-generiert.

„WALK & RELAX“ Nordic Walking zum Quellgebiet der Altmühl
Kommst du dir vor wie in einem Hamsterrad? Stress in der Arbeit, 
To-Do-Listen zu Hause… Fühlst du dich erschöpft?

LAUF DEN STRESS EINFACH RAUS! Beim Nordic Walking kannst du 
den Kopf frei bekommen. Die gleichmäßige Bewegung der Stöcke 
lockert Nacken- und Rückenmuskulatur. Das Plätschern und Rau-
schen von Wasser wirkt zusätzlich beruhigend, senkt den Blut-
druck und befreit dich vom Alltagsstress.

ENTSPANNE UND ENTDECKE DEN URSPRUNG DER ALTMÜHL!

2 Termine: 13.09. und 04.10.26 (Sonntag)
Uhrzeit: 14:00h 
Dauer: ca. 2 Std. 
Preis: 16,00 € p. Person/Termin
Treffpunkt: Wanderparkplatz Wildbad 

Info und Anmeldung
Eva Gross 0163-2368768
https://evagross-gesundheit.de/
info@evagross-gesundheit.de
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Tag der offenen Wiese bei den Grashüpfern der Kita Arche Noah
Die Kita Arche Noah Burgbernheim lädt alle Familien, Kinder, 
Großeltern sowie interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich 
zum „Tag der offenen Tür in die Naturwiesengruppe am 
Prösselbuckweg 4 in Burgbernheim“ ein.

Der Termin wird am Freitag, den 16.10.2026, 
von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr stattfinden.

An diesem besonderen Tag möchten wir unsere Naturwiesen-
gruppe vorstellen und Einblicke in den pädagogischen Alltag unter 
freiem Himmel geben. Besucherinnen und Besucher haben die 
Möglichkeit, das weitläufige Gelände zu erkunden, die vielfältigen 
Spiel- und Lernmöglichkeiten in der Natur kennenzulernen und 
mit unseren Mitarbeitenden ins Gespräch zu kommen.

Für Groß und Klein ist einiges geboten: Gemeinsam möchten wir 
mit Naturmaterialien kreativ werden, die Umgebung entdecken 
und zeigen, welche spannenden Erfahrungen Kinder auf unserer 
Naturwiese sammeln können. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls 
gesorgt – an unserer Feuerstelle werden Grillgut und Getränke 
angeboten, sodass genügend Zeit für Begegnungen, Gespräche 
und gemütliches Beisammensein bleibt.

Besonders freuen wir uns über die enge Zusammenarbeit mit 
dem BERNATURA der Stadt Burgbernheim, die an diesem Tag 
einen eigenen Stand haben und ihr Angebot vorstellen.

Ein herzliches Dankeschön gilt unseren Sponsoren, der Franken 
Brunnen Stiftung „Jugend und Natur“, die diesen Tag der 
offenen Wiese mit ihrer Getränke-Unterstützung möglich machen.

Wir freuen uns darauf, viele Familien und Interessierte begrüßen 
zu dürfen und gemeinsam einen erlebnisreichen Tag in der Natur 
zu verbringen.

Ihr Team der Kita Arche Noah Burgbernheim
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Spende vom Schäfer
Der Schäfer, Herr Josef Ross, stellte den Burgbernheimern Schaf-
wolle gegen einen Spendenobulus zur Verfügung. Dabei kam die 
stolze Summe von ca. 140,00€ zusammen. Herr Ross rundete den 
Betrag auf und übergab dem Haus der Kinder und der Kita Arche 
Noah eine Spendensumme von jeweils 200,00€.

Nach dem Beratschlagen mit den Kindern, haben wir uns für 
Spielfiguren, Polydron Bausteine für den Garten und ein Forscher-
spiel entschieden. Mit strahlenden Augen packten die Kinder nach 
der Lieferung die neuen Schätze aus. Das neue Spielmaterial lädt 

zum kreativen Bauen und fantasievol-
len Spielen ein.

Mit einer Dankeskarte und einem 
kleinen Geschenk machten wir uns auf den Weg zum Schäfer, um 
uns für die großzügige Spende persönlich zu bedanken und hatten 
einen tollen Ausflug zu Schafen, Hütehund und Herrn Ross.

Vielen Dank von beiden Kitas an Herrn Ross für diese tolle Über-
raschung.

Spende von der 
Kleiderkammer Bad Windsheim
Ein großes Dankeschön geht an die Kleiderkammer Bad Winds-
heim. Durch die Spende von 500,00€ für Spielzeug konnten wir 
unseren Lego- und Duplo Bestand erweitern. Voller Spannung 
öffneten die Kinder die Kartons. Unter Jubeln stellten sie fest, dass 
mehrere Packungen Bausteine geliefert wurden. Sofort machten 
die Kinder sich ans Auspacken. Mit großem Spaß und kreativen 
Ideen machten sich unsere kleinen Baumeister sofort ans Werk.

Vielen Dank an die Kleiderkammer Bad Windsheim für die groß-
zügige Spende.
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Besuch im Bauhof
Die schlauen Marienkäfer durften im Juni den Burgbernheimer 
Bauhof besuchen. Die Bauhof-Mitarbeiter haben uns viel erklärt, 
wir durften die vielen verschiedenen Fahrzeuge anschauen und 
sogar probesitzen. Die Hupe vom Rasenmäher hat uns besonders 
gut gefallen. Auch Traktor, Bagger und Hebebühne haben wir uns 
ganz genau angeschaut. Die ganzen Fahrzeuge und Baumaschi-
nen werden gebraucht, um verschiedene Arbeiten zu erledigen, 
wie z.B. Laternenglühbirnen tauschen, wenn diese kaputt sind, 
Schlaglöcher in den Straßen reparieren und kleinere Reparaturen 
an Häusern erledigen, die der Stadt Burgbernheim gehören, wie 
z.B. dem Rathaus. Im Winter sorgen die Arbeiter für unsere Sicher-
heit, indem sie die Straßen mit dem Schneeräumer räumen. Ab 
Frühling mäht die Gärtnerei die vielen Rasenflächen und macht 
die Beete in Burgbernheim schön. Als wir im Bauhof waren, hat 
ein Bauhof-Arbeiter die Rasenmäherraupe repariert, da war der 
Antrieb der Kette kaputt. Wir wissen jetzt auch an wen wir uns 
wenden können, wenn an unseren Spielplätzen etwas kaputt ist. 
Um die kümmern sich die Bauhofarbeiter auch und bauen neue 
Spielgeräte auf oder reparieren die vorhandenen. Unser neues 
Wissen haben wir auch gleich in der nächsten Woche genutzt und 
Markus angerufen und ihm erzählt, dass der Bagger am Wasser-
spielplatz kaputt ist. Zum Schluss haben wir uns noch das Burg-
bernheimer Feuerwehrauto angeschaut, da der Bauhof sich sein 
Gelände mit der Feuerwehr teilt.

Wir bedanken uns herzlich bei den Bauhofarbeitern für die inter-
essante Führung und die vielen spannenden Einblicke in ihre 
tägliche Arbeit.

Unser Vorschulausfl ug ins Deutsche Bahn Museum
Im Juli war es endlich so weit! Schon seit April fie-
bern wir unserem Vorschulausflug entgegen. In 
einer Kinderkonferenz habt ihr schlauen Marienkä-
fer gemeinsam nach Ideen gesucht, was wir unter-
nehmen können. Ihr hattet alle tolle Ideen und am 
Ende haben wir uns auf zwei Auswahlmöglichkei-
ten geeinigt. Ihr konntet wählen zwischen dem 
fränkischem Freilandmuseum in Bad Windsheim 
und dem Deutsche Bahn Museum in Nürnberg. Das 
Rennen machte das Deutsche Bahn Museum mit 
dreizehn zu einer Stimme. 

Am 09. Juli ging es endlich los. Vom Kindergarten 
aus machten wir uns gemeinsam mit Olga, Alida 
und Sofia auf den Weg zum Bahnhof in Burgbernheim. Mit dem 
Zug fuhren wir von Burgbernheim über Neustadt nach Nürnberg. 
Für einige von euch war dies die erste Fahrt mit dem Zug. Im Zug 
angekommen konnten wir erstmal etwas frühstücken. Von unse-
rem Gleis aus machten wir uns auf den abenteuerlichen Weg zum 
Museum. Schnell mussten wir feststellen, dass wir auf dem ge-
planten Weg nicht zu unserem Ziel kommen. Denn in einer Tief-
garage am Opernhaus brannte es und unser Weg hätte uns übers 
Opernhaus geführt.

Nach einem kleinen Umweg sind wir endlich am Deutsche Bahn 
Museum angekommen. Dort hat auch schon Jenny vom DB-Mu-

seum auf uns gewartet. Mit ihr entdeckten wir den 
kleinen ICE und „Opa Adler“. Im Museum haben wir 
viele alte Züge gesehen, aber auch neuere. Der 
Adler ist der älteste Zug und schon fast 200 Jahre 
alt. Auch der Salonwagen des Bayernkönigs Lud-
wig II hat uns sehr gefallen, da er fast nur aus Gold 
war. Der ICE 3 ist der schnellste Zug in Deutschland 
und hat eine Spitzengeschwindigkeit von 300 km/h. 
Nach unserer Führung sind wir hoch ins KIBALA, 
das ist die Abkürzung für Kinder- Bahnland. Hier 
gab es auch richtig viel zu entdecken. Dort konnte 
man eine Ampel steuern, Kohle schaufeln, Schran-
ken bedienen und sich verkleiden. Es gab einen 
Zugsimulator, eine Modell-Eisenbahn, eine Holzei-

senbahn zum Spielen und noch vieles mehr. Hier hat es uns sehr 
gefallen und wir wären am liebsten länger dageblieben. Leider 
mussten wir uns auf den Rückweg machen, um unseren Zug nach 
Burgbernheim zu erwischen. Auf dem Heimweg gab’s noch ein 
Eis für jeden von uns und wir konnten eine kleine Essenspause 
machen. Die ganze Rückfahrt über haben wir das Spiel Schweige-
minute gespielt. Das hat richtig viel Spaß gemacht!

In Burgbernheim angekommen wurden wir von unseren Eltern/ 
Großeltern am Bahnhof abgeholt oder wir sind mit zurück zum 
Kindergarten gegangen und wurden dort abgeholt. Es war schön, 
einen so tollen und aufregenden Ausflug zu erleben!
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Gewässerschutz: Aufwändige Ortsbachreinigung

In einer Gemeinschaftsaktion der Stadtgärtnerei und des Bauho-
fes wurde der quer durch das Stadtgebiet führende Ortsbach von 
Schlick und Pflanzenbewuchs befreit. Zudem entfernte man Wild-
gehölze aus Natursteinmauerwerk und Uferstreifen.

Mit Bagger, Heckenscheren und Harken wurde dem teilweise 
knietiefen Schlamm und wildwuchernden Sumpfpflanzen zu Leibe 
gerückt. Bedingt durch die fehlenden Niederschläge führten der 
niedrige Wasserstand und die warmen Temperaturen zu einem 
Treibhauseffekt, so dass der Bewuchs sich nahezu explosionsartig 
vermehren konnte.

Der Ortsbach – offiziell ist er als Sulzbach in den Karten verzeichnet 
– führt oberirdisch entlang der Wassergasse und im weiteren 
Verlauf parallel der Rothenburger Straße bis an den nördlichen 
Stadtrand. Das ortsbildprägende Gewässer dient vor allem bei 
Starkregenfällen dem Hochwasserschutz und kann bei Brander-
eignissen durch Aufstauen auch zur Löschwassergewinnung ge-
nutzt werden. Erfreulicherweise war laut Stadtgärtner Jörg Petzold 
kaum Unrat in dem Fließgewässer zu finden. Besonders wohl 
fühlten sich in dem nährstoffreichen Schlamm beispielsweise der 
blaue Wasser-Ehrenpreis, das zottige Weidenröschen oder der 
Blut-Ampfer.
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Einsätze/Alarmmeldungen:
18.06. – 12:29 Uhr Scheunenbrand, Urphertshofen
24.06. – 10:28 Uhr BMA – Brandmeldeanlage / Feuermeldung, Burgbernheim
24.06. – 15:26 Uhr Rauchentwicklung im Freien, Burgbernheim
27.06. – 02:21 Uhr Kleinbrand im Freien, Burgbernheim
02.07. – 17:18 Uhr Brand Freifläche, Buchheim
02.07. – 19:04 Uhr BMA – Brandmeldeanlage / Feuermeldung, Burgbernheim
03.07. – 10:33 Uhr BMA – Brandmeldeanlage / Feuermeldung, Burgbernheim
06.07. – 21:17 Uhr Brand Freifläche, Burgbernheim
10.07. – 07:48 Uhr Gebäudebrand/Dachstuhl, Marktbergel
11.07. – 12:49 Uhr Brand Fahrzeug/Maschine, Anfelden
11.07. – 14:00 Uhr Brand Freifläche, Burgbernheim
21.07. – 16:18 Uhr Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person, zw. Burgbernheim und Mörlbach
27.04. – 04:44 Uhr Baum über Straße, Höhe Hilpertshof
30.07. – 17:58 Uhr Waldbrand, Nordenberg
08.08. – 17:29 Uhr Rettung Kleintier, Burgbernheim
11.08. – 13:00 Uhr Explosion/Verpuffung, Bad Windsheim
12.08. – 15:01 Uhr Brand Freifläche, Burgbernheim
14.08. – 15:42 Uhr Waldbrand, nördlich Nordenberg
14.08. – 16:06 Uhr BMA – Brandmeldeanlage / Feuermeldung, Burgbernheim
17.08. – 13:39 Uhr Brandgeruch im Freien, Burgbernheim

Termine:
07.09. – 19:00 Uhr Dienstsport
09.09. – 19:30 Uhr Übung
14.09. – 19:00 Uhr Dienstsport
17.09. – 19:15 Uhr Atemschutzübungsstrecke, Bad Windsheim
19.09. – 09:00 Uhr Wissenstest der Jugendfeuerwehr, Obernzenn
21.09. – 19:00 Uhr Dienstsport
23.09. – 19:30 Uhr Übung Absturzsicherung
28.09. – 19:00 Uhr Dienstsport
05.10. – 19:00 Uhr Dienstsport
07.10. – 19:30 Uhr Jugendfeuerwehr
10.10. – 09:00/11:00 Uhr Kinderfeuerwehr
12.10. – 19:00 Uhr Dienstsport
14.10. – 19:30 Uhr Übung
15.10. – 19:30 Uhr Löschmeister-Sitzung
17.10. – 15:00 Uhr Gerätedienst
19.10. – 19:00 Uhr Dienstsport
19.10. – 19:15 Uhr Atemschutzübungsstrecke, Bad Windsheim
26.10. – 19:00 Uhr Dienstsport
28.10. – 19:30 Uhr Maschinisten-Übung
02.11. – 19:00 Uhr Dienstsport
04.11. – 19:00 Uhr Jugendfeuerwehr
07.11. – 09:00/11:00 Uhr Kinderfeuerwehr

www.ffw-burgbernheim.de
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KKK kommt erneut nach Burgbernheim – Kabarett im BERNATURA
Am Samstag, 10.10.2026 kommt 
Klaus Karl-Kraus (besser bekannt als 
KKK) erneut nach Burgbernheim. 
Allerdings nicht wie im letzten Jahr 
in die Roßmühle, sondern ins BER-
NATURA. Die Vorstellung beginnt 
um 19:30 Uhr. Einlass ist bereits um 
18:30 Uhr. Im BERNATURA ist freie 
Platzwahl!

KKK kommt mit seinem Programm:
„Klaus Karl-Kraus fasst ʼzam. 
Eine Zwischenbilanz“.

Horch, horch halt a mol! Horch halt her!
Konnstes hör‘n?
Des is a Echo.
Obber horch. Des is ganz anders, als ich es neig‘rufn hob. 
Do is so viel zamkumma, in 40 Johr.
Und des muss etz a mol raus.
Mogst‘es hör‘n?

In seinem neuen Kabarett-Programm zieht Klaus Karl-Kraus eine Zwi-
schenbilanz. Es ist keine Abrechnung. Es ist die Summe eines immer 
künstlerischen und immer den Menschen zugewandten Lebens.

Und da kommt ganz schön was zusammen: Die Erfahrung als 
Marketingdirektor eines Bankinstituts, der Groove als Musiker, die 
Spielfreude des Sportreporters und der kritische Blick des Kaba-
rettisten. Und schließlich die Erlebnisse als Hochschuldozent und 
Coach. Und was nicht noch alles.

Klaus Karl-Kraus ruht immer in sich, aber er tritt nie auf der Stelle. 
Immer auf dem Weg, immer neue Ideen. Zuletzt als erfolgreicher 
Theatermacher.

Die Zwischenbilanz gibt‘s nun als Bühnenprogramm. Klaus 
 Karl-Kraus pur – und garantiert nie von gestern. Auch wenn sich 
manch einer aus dem Publikum mitten in der Zeitreise durch sein 
eigenes Leben fühlen wird.

Karten gibt es ab sofort zum Preis von 23 € im Bernatura, 
Marktplatz 6, 91593 Burgbernheim zu deren Öffnungszei-
ten Mittwoch–Freitag von 10:00–17:00 Uhr sowie am Sams-
tag und Sonntag von 11:00–18:00 Uhr.

Die Karten können auch Online über 
die Homepage der Stadt Burgbern-
heim erworben werden:
https://www.burgbernheim.de/
veranstaltungen/klaus-karl-kraus-
fasst-zam-eine-zwischenbilanz-id_327/

Oder Sie nutzen den QR-Code

Der Seniorenbeirat veranstaltet 
einen Gesundheitstag
Der Seniorenbeirat lädt alle interessierten Mitbürgerinnen und 
Mitbürger Burgbernheims, einschließlich der Ortsteile sowie der 
näheren Umgebung, zu einem Gesundheitstag ein.

Verschiedene Aussteller aus der Region präsentieren ihre Leistun-
gen rund um die Themen Gesundheit und Pflege.

Es gibt Kaffee und Kuchen.

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch.

Die Veranstaltung findet im Saal und Foyer des BERNATURA-
Burgbernheim am 17. Oktober 2026 zwischen 13:30 und 17:00 Uhr 
statt.

Die nächsten Veranstaltungen
des Seniorenbeirats:
Mittwoch, 16.09.2026, 14:00–16:00 Uhr
Veranstaltung: Kerwa mit Musik und Geschichten
Veranstalter: Gewinner / Seniorenbeirat Burgbernheim
Veranstaltungsort: Saal im Bernatura

Mittwoch, 14.10.2026, 14:00–16:00 Uhr
Veranstaltung: Spielenachmittag für Seniorinnen und Senioren
Veranstalter: Seniorenbeirat Burgbernheim
Veranstaltungsort: Saal im Bernatura

Samstag, 17.10.2026, 13:30–17:00 Uhr
Veranstaltung: Gesundheitstag
Veranstalter: Seniorenbeirat Burgbernheim
Veranstaltungsort: Saal und Foyer im Bernatura

Einladungen vom Seniorenbeirat

Wir feiern Kerwa
Der Seniorenbeirat und die Gruppe Gewinner laden alle Mitbürge-
rinnen und Mitbürger Burgbernheims, einschließlich der Ortsteile, 
die älter als 60 Jahre sind, zu einer Veranstaltung unter dem 
Motto „Wir feiern Kerwa“ ein.

Wir wollen unbeschwert zusammen für zwei Stunden Kirchweih 
feiern.

Es gibt Kaffee, Kuchen und Küchle.

Für Musik sorgt Gerhard Müller.

Jeder der möchte, kann Geschichten von früher über die Kerwa 
zum Besten geben oder Fotos mitbringen und mit uns allen teilen.

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch.

Die Veranstaltung findet im Saal des BERNATURA-Burgbernheim 
am 16. September 2026 statt und beginnt um 14:00 Uhr.
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Tagesordnung der öffentlichen 2. Sitzung des Gemeinderates Marktbergel 
vom 03.06.2026
 1.  Überblick zu aktuellen Themen im Markt Marktbergel mit Ortsbesichtigungen

 Es werden alle Ortsteile zu aktuellen Themen angefahren. Diese sind:
• Kläranlage Ottenhofen
• Wasserleitungsbau Ottenhofen
• Ehemaliges Schulgebäude Marktbergel
• Kindergarten, Neubau
• Geplante Baustelle Kirchstraße/Roßmühlweg
• Bauhof Marktbergel

Tagesordnung der öffentlichen 3. Sitzung des Gemeinderates Marktbergel 
vom 11.06.2026
 TOP 1 war ein nichtöffentlicher TOP.

2. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 13.05.2026 

3.  Änderungsantrag (Tektur), Neubau einer Lagerhalle auf dem Grundstück Neudorfstr. 8, Fl.Nr. 195/2, 
Gemarkung Marktbergel

 Das Baugrundstück liegt im unbeplanten Innenbereich von Marktbergel. Es handelt sich um einen Tektur- bzw. Änderungs-
antrag zu einer bereits genehmigten Eingabeplanung (August 2025). Die geplante Halle soll auf dem Baugrundstück anders 
angeordnet und ausgeführt werden.

 Gegen den vorliegenden Antrag bestehen keine Einwände. Die Gemeinde Marktbergel erteilt ihr gemeindliches Einver-
nehmen nach § 36 BauGB.

Liebe Leserinnen und Leser unseres Mitteilungsblattes in der Gemeinde Marktbergel,
bisher hat die Fränkische Landeszeitung (FLZ) die Verteilung unseres Mitteilungsblattes übernommen. Zum Ende des 
Jahres 2026 stellt die FLZ diese Dienstleistung ein.

Daher sind wir aktuell auf der Suche nach zuverlässigen Personen, die ab 01.01.2027 die Zustellung direkt übernehmen 
können.
Die Eckpunkte sind:
• 6 Ausgaben, d.h. sechsmal verteilen im Jahr (jeweils Anfang Januar, März, Mai, Juli, September, November).
• Die Hefte werden zu einem vereinbarten Abstellort geliefert.
• Die Lohnabrechnung erfolgt über unseren Druckdienstleister (Schneider Druck GmbH, Rothenburg); soweit möglich über 

geringfügige Beschäftigung/Mini-Job.
• Anzahl der Hefte bzw. das Zustellgebiet in Absprache.

Wenn Sie daran Interesse haben, wenden Sie sich bitte an die Verwaltungsgemeinschaft Burgbernheim, konkret an:
• Frau Beate Preeg, Tel. 09843/309-33
• Frau Silvia Oeser, Tel. 09843/309-23
oder per E-Mail an mitteilungsblatt@burgbernheim.de

Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung,

Markt Marktbergel
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4.  Bauantrag; Neubau einer Rundbogenhalle, Fl.Nr. 246, Gemarkung Ottenhofen
 Das Grundstück liegt im planungsrechtlichen Außenbereich nordwestlich des Ortsteils Ottenhofen. Auf der Fläche 

betreibt der Bauherr bereits im Bestand einen landwirtschaftlichen Milchviehbetrieb mit entsprechenden Gebäuden 
und Stallungen.

 Gegen den vorliegenden Antrag bestehen keine Einwände. Die Gemeinde Marktbergel erteilt ihr gemeindliches Einver-
nehmen nach § 36 BauGB.

5.  Bauantrag; Aufstockung einer Garage auf dem Grundstück „Würzburger Str. 10“, Fl.Nr. 65, 
Gemarkung Marktbergel

 Das Baugrundstück liegt im unbeplanten Innenbereich von Marktbergel. Gegen den vorliegenden Antrag bestehen keine 
Einwände. Die Gemeinde Marktbergel erteilt ihr gemeindliches Einvernehmen nach § 36 BauGB.

6. Änderungsantrag (Tektur); Änderung der Terrassenüberdachung auf dem Grundstück „Am Nutzgraben 8“, 
Fl.Nr. 1107, Gemarkung Marktbergel

 Das Baugrundstück liegt im Innenbereich von Marktbergel im Geltungsbereich einer sog. Einbeziehungssatzung. 
Es handelt sich um einen Tektur- bzw. Änderungsantrag zu einer bereits genehmigten Eingabeplanung (Januar 2023). 
Die geplante Terrassenüberdachung soll auf dem Baugrundstück größer als ursprünglich angedacht ausgeführt werden.

 Gegen den vorliegenden Antrag bestehen keine Einwände. Die Gemeinde Marktbergel erteilt ihr gemeindliches Einver-
nehmen nach § 36 BauGB.

7.  Bauantrag; Überdachung bestehender Fahrsilos, Fl.Nr. 1302, Gemarkung Marktbergel
 Das Grundstück liegt im planungsrechtlichen Außenbereich östlich von Marktbergel.
 Gegen den vorliegenden Antrag bestehen keine Einwände. Die Gemeinde Marktbergel erteilt ihr gemeindliches Einver-

nehmen nach § 36 BauGB.

8.  Neugestaltung eines Teilbereichs der Kirchstraße und des Roßmühlwegs; Vergabe der Bauleistungen 
 Die Tiefbauarbeiten für die Neugestaltung der Kirchstraße und des Roßmühlwegs werden an den wirtschaftlichsten 

Anbieter, die Fa. Rossaro Bauunternehmung GmbH & Co. KG, Carl-Zeiss-Straße 79, 73431 Aalen, zum Bruttoangebotspreis 
von 1.921.617,08 € vergeben.

9. Antrag des Männergesangverein 1863 Marktbergel auf Gewährung eines Zuschusses für die Einrichtung 
eines Lagerraums 

 Der Männergesangverein 1863 Marktbergel hat mit Schreiben vom 26.05.2026 einen Antrag auf Materialkostenzuschuss für 
die Errichtung eines neuen Lagerraums im ursprünglich für eine Kegelbahn vorgesehenen Bereich des Schützenhauses in 
Holzständerbauweise gestellt.

 Der Gemeinderat beschließt, das vorgestellte Vorhaben des Männergesangverein 1863 Marktbergel mit 1.400 € zu unter-
stützen. 

10.  Informationen des Bürgermeisters
• Öffnungszeiten des Gemeindeladens in Marktbergel
• Es gehen bereits Interessensbekundungen zu den möglichen neuen Bauplätzen im Baugebiet „Weilerfeld Nord“ ein. 

BGM Grosch betont, dass zum jetzigen Zeitpunkt keine Zusagen zu bestimmten Parzellen getroffen und verbindliche 
Reservierungen entgegengenommen werden können.

• Geplanter Notstromanschluss an der Ballsporthalle in Marktbergel (Maßnahme zum Katastrophenschutz)

Tagesordnung der öffentlichen 4. Sitzung des Gemeinderates Marktbergel 
vom 06.08.2026
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 11.06.2026

2. Jahresrechnung 2024
 a)  Behandlung der Ergebnisse der örtlichen Rechnungsprüfung

Mit den Stellungnahmen besteht Einverständnis. Die Hinweise und Erläuterungen des Rechnungsprüfungsausschusses sind 
künftig zu beachten.



MITTEILUNGSBLATT Markt Marktbergel

23

September/OktoberNr. 109

 b) Feststellung der Jahresrechnung 2024
Die Jahresrechnung wird entsprechend der in der Sitzung am 11.12.2025, TOP 4 vorgestellten Ergebnisse gemäß Art. 102 
Abs. 3 Satz 1 Halbsatz 1 der Gemeindeordnung festgestellt.

 c) Entlastungsbeschluss zur Jahresrechnung 2024
Gemäß Art. 102 Abs. 3 Satz 1 Halbsatz 2 der Gemeindeordnung wird die Entlastung beschlossen. 

3. Jahresrechnung 2025
 a) Kenntnisnahme der Jahresrechnung 2025

Die Jahresrechnung wird zur Kenntnis genommen. Der Jahresabschluss 2025 des Marktes Marktbergel für die Regiebetrie-
be Abwasserbeseitigung und Wasserversorgung schließt mit einer Bilanzsumme von 4.987.835,01 € sowie einem Jahres-
gewinn von 139.569,44 € (Jahresgewinn 2024: 170.415,05 €).

 b) Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben 2025
Die im Haushaltsjahr 2025 angefallenen über- und außerplanmäßigen Ausgaben (Haushaltsüberschreitungen) werden, 
soweit sie erheblich sind und die Genehmigung nicht schon in früheren Beschlüssen des Gemeinderats erfolgt ist, hiermit 
gemäß Art. 66 Abs. 1 GO nachträglich genehmigt.

4.  Haushaltsplanungen 2026; 
Vorstellung des aktuellen Haushaltsvollzugs und des Umsetzungsstandes aktueller Projekte 
Herr Rank stellte die in 2026 vorgesehenen Investitionsmaßnahmen und deren Umsetzungsstand in der Sitzung vor. Aktuell 
werden die Haushaltsansätze noch eingehalten. Im Wesentlichen sind noch hohe Finanzmittel für den Wasserleitungsbau 
Ottenhofen und die Kindergartenerweiterung „Im Sonnenschein“ zu begleichen.

Bürgermeister Grosch stellt die geplanten Projekte für 2027 vor:
• Ortsstraßensanierung Kirchstraße und Roßmühlweg
• Verkauf der gemeindlichen angrenzenden Bauplätze
• Teilerschließung Gewerbegebiet Stichstraße
• Ersatz des am Marktplatz beschädigten Kopfsteinpflasters
• Evtl. Wiederaufnahme der Planung für das Schulgebäude und für den Niederhof
• Beschaffung eines Rückewagens für den Bauhof

Vorbehaltlich der Finanzierung werden die o. g. Positionen in der kommenden Haushaltsplanung 2027 aufgenommen. Es sind 
zunächst die noch laufenden Tiefbaumaßnahmen zum Wasserleitungsbau Ottenhofen und für die Kindergartenerweiterung 
„Im Sonnenschein“ abzuschließen.

5.  Gemeindeladen „Um‘s Eck“; moderner Backwarenverkauf; Vergabebeschluss Bäckertheke
Im Rahmen des LEADER-Projekts wurden beschränkte Ausschreibung in Form einer Angebotseinholung an drei Fachfirmen 
durchgeführt, die nach Aussage des Bäckerbetriebes geeignet sind, eine Bäckertheke insgesamt zu bauen.
Die Lieferung und der Aufbau der Bäckertheke werden an die Firma Grimm, Ulsenheim 112, 91478 Markt Nordheim vergeben.

6.  Städtebauliches Sanierungsgebiet „Kernort Marktbergel“; Erweiterung des förmlich festgelegten Sanierungs-
gebietes; Erläuterung und Einleitung des Verfahrens zur 2. Änderung der Sanierungssatzung 
Für die geplanten Sanierungsarbeiten in der Kirchstraße und am Roßmühlweg sollen die Voraussetzungen für eine möglichst 
breite Förderkulisse geschaffen werden. Für eine Bewilligung von Mitteln aus der Städtebauförderung muss laut Regierung 
von Mittelfranken zwingend die Erweiterung des bestehenden förmlich festgelegten Sanierungsgebietes seitens der Markt-
gemeinde fokussiert werden.

Die Erweiterung des Sanierungsgebietes würde auch für die privaten Grundstückseigentümer diverse Vorteile mit sich brin-
gen, u. a.:
• umfassende Beratungs- und Unterstützungsangebote durch ein Stadtplanungsbüro, 
• finanzielle Zuschussmöglichkeiten aus der Städtebauförderung und kommunalen Programmen, 
• lukrative steuerrechtliche Abschreibungsmöglichkeiten bei Modernisierung- und Instandsetzungsmaßnahmen,
• Wertsteigerungen der Grundstücke durch die Aufwertung des gesamten Umfeldes. 

Eine umfassende Aktualisierung der zuletzt im Jahr 2019 durchgeführten „Vorbereitenden Untersuchungen“ wird von Seiten 
der Regierung von Mittelfranken als nicht vollumfänglich notwendig erachtet. Jedoch soll auch der Bereich des bestehenden 
Sanierungsgebietes hinsichtlich möglicher Klimaanpassungsmaßnahmen analysiert und entsprechende Ziele formuliert 
werden (Vorgabe der Bundesregierung).
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Der Gemeinderat stimmt der Einleitung des Verfahrens zur Erweiterung des förmlich festgelegten Sanierungsgebietes 
„Kernort Marktbergel“ (2. Änderung der Sanierungssatzung) zu. Mit der vorgestellten Bereichsabgrenzung für die notwendi-
gen „Vorbereitenden Untersuchungen“ besteht Einverständnis. 

7.  Wasserleitungsneubau Ottenhofen; Erweiterung des Bauumfangs um einen Ringschluss; Nachtrag
Der Gemeinderat stimmt einer Erweiterung des Bauumfanges im Zusammenhang mit der laufenden Erneuerung der Was-
serversorgung im Ortsteil Ottenhofen durch den zusätzlichen Bau eines Ringschlusses im Bereich der Haus-Nrn. 66 – 69 zu. 
Die Planung soll entsprechend ergänzt und realisiert werden. Erster Bürgermeister Grosch wird ermächtigt, das Nachtragsan-
gebot der Fa. Potsch in Höhe von brutto 76.505,35 € zu beauftragen. 

8.  Straßensanierungsmaßnahme Teilstrecke Ottenhofen; Varianten und Kostenschätzungen; 
Anmeldung zur Förderung
Im Rahmen des unter TOP 7 beschlossenen Ringschlusses zum Wasserleitungsbau wird sich in dem Bereich der Haus-Nrn. 
66-69 ein größerer Schaden am Straßenaufbau ergeben.
Die Wiederherstellung des Straßenbereichs zwischen den Haus-Nrn. 66 – 69 soll erneuert werden. Erster Bürgermeister 
Grosch und die Verwaltung werden beauftragt, die entsprechenden Varianten und Fördermöglichkeiten zu prüfen sowie 
mögliche Förderanträge zu stellen. 

9.  Instandsetzungsarbeiten am Feldweg Petersberg Fl.Nrn. 1347 und 1400, Gemarkung Marktbergel; Durchfüh-
rungsbeschluss und Vergabe der Leistungen
Es ist geplant, die Wirtschaftswege – Weg bei Schafscheune am Petersberg und Schlippbachweg – zu sanieren. Hierzu liegen 
drei Angebote vor. Es ist gegenüber der Jagdgenossenschaft Marktbergel der Antrag auf eine Kostenübernahme von 50 % 
gestellt.
Der Gemeinderat beschließt, die Sanierung der beiden Wirtschaftswege an die Firma Wegesanierung S. Dasch, Mailheim 4, 
91472 Ipsheim zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 30.202,20 € zu vergeben. 

10.  Bestellung einer oder eines Seniorenbeauftragten des Marktes Marktbergel
Zur gemeindlichen Behinderten- und Seniorenbeauftragten wird bestellt: Frau Diane Rümelin

11.  Informationen des Bürgermeisters
1.  Gelbe Bänder an Obstbäumen; ab September kann das Obst an den mit gelben Bändern markierten Bäumen abgeerntet 

werden! Es können auch private Grundstückseigentümer an der Aktion beteiligt werden.

2.  Die Marktgemeinde beabsichtigt sich auch an der Landesgartenschau zu beteiligen – Vorstellung der Kommune; in welcher 
Art und Weise muss noch geklärt werden.

3.  Baugebiet Keltenfeld; die im gemeindlichen Eigentum befindlichen Grünflächen entlang der Ortsstraße können nach Vor-
gabe der Gemeinde bepflanzt werden.

4.  Baumaßnahme Kirchstraße/Roßmühlweg hat begonnen.

Schützenverein 
 Kinderferienprogramm
am Samstag, 12.09.2026 im Schützenhaus 
von 14:00–17:00 Uhr

• Dosenschießen für die jüngeren Kinder
• Lichtgewehr ab 6 Jahre
• Luftgewehr schießen

Wir wünschen viel Spaß beim Schießen und allen ein paar 
schöne Stunden im Schützenhaus. Es gibt Kaffee und Ku-
chen und Wiener für die Kinder.

Wir freuen uns auf Euch,

Kgl. priv. Schützenverein 1864 Marktbergel

 MARKTBERGEL:

19.06.2026  Leni Nina Stadlinger
Eltern:   Anna und Julian Stadlinger
Adresse:  Am Niederhof 10, 91613 Marktbergel
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Einweihung vom Wetterhäuschen
Auf Initiative von Thomas Flory aus Urfersheim, seines Zeichens 
Berufsschullehrer an der Berufsschule in Neustadt/Aisch, konnten 
wir an der Gemarkungsgrenze zwischen der Gemeinde Illesheim 
und dem Markt Marktbergel (Fundmunitionsdenkmal) ein Wetter-
häuschen errichten.

Alljährlich stemmt eine Berufsschulklasse der Zimmerer ein sol-
ches Projekt und sucht dabei immer sinnvolle Standorte.

Dieses Jahr fiel die Wahl auf den „Höhepunkt“ des Urfersheimer 
Holzweges. Dort wurde schon, nach Abschluss der Suche nach 
Blindgängern aus dem zweiten Weltkrieg, vor einigen Jahren ein 
kleines Denkmal aus gefundenen Geschossköpfen errichtet und in 

Zusammenarbeit der beiden Gemeinden Sitzgarnituren aufge-
stellt.

Als weiterer Baustein kommt jetzt noch diese Unterstellmöglich-
keit hinzu.

Die noch anfallenden Kosten für Material, Fundamentarbeiten und 
Brotzeiten wurden brüderlich geteilt.

Das eigentliche Aufstellen der Konstruktion erfolgte innerhalb 
eines halben Tages.

Die Restarbeiten wurden dann gemeinschaftlich von den beiden 
Bauhöfen übernommen.

Bei einer kleinen Einweihungsfeier mit den ausführenden Schü-
lern, Bauhofmitarbeitern und Gemeinderäten konnte nochmals 
das gelungene Gemeinschaftsprojekt begutachtet werden.

 Foto: Grosch

Die Bürgermeister Grosch, Scheibenberger und Altbürgermeister 
Dr. Kern, flankiert von den Berufsschullehrern Thomas Flory und 
Hans Henninger. Foto: Thomas Flory

MdB Tobias Winkler mit einer Abordnung des Gemeinderates.
 Foto: Grosch

Besuch von MdB Tobias Winkler 
in Marktbergel
Zu seinem Antrittsbesuch konnte Erster Bürgermeister Martin 
Grosch, Tobias Winkler MdB, im vollklimatisierten Café des Ge-
meindeladens begrüßen. Mit kleinen Abordnungen des Gemein-
derates und des CSU-Ortsverbandes fand ein ungezwungener 
Austausch über aktuelle und zukünftige Projekte in der Marktge-
meinde statt.

Tobias Winkler sagte hierbei, sofern es ihm möglich sei, seine 
Unterstützung bei der Bewältigung der immer mehr werdenden 
Aufgaben zu und freute sich über den herzlichen Empfang.
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Mitteilungen des Bürgermeisters
Ein paar Punkte/Probleme, die in der ersten Phase meiner Amts-
zeit immer wieder aufgetreten sind, aber gewiss nicht neu sind:

Thema Hunde
Grundsätzlich sind alle Hunde innerhalb der geschlossenen Ort-
schaft an der Leine zu führen.

Dass die Hunde ihr Geschäft nicht auf privatem oder öffentlichem 
Grund verrichten sollten, dürfte eigentlich selbstverständlich sein.
Hundebeutel/Hundeklos sind an allen Gassiausgangsstrecken 
aufgestellt und stehen dort kostenlos zur Verfügung. Die benutz-
ten Beutel dann bitte in den Mülleimer entsorgen und nicht aufs 
Feld oder den Gehweg werfen, eigentlich ebenfalls selbstver-
ständlich.

Sünder, die auf frischer Tat ertappt werden, in diesem Fall die 
Hundebesitzer, können gerne angesprochen oder an den Bürger-
meister gemeldet werden.

Nochmal als Hinweis, das Beseitigen der Hundehaufen ist nicht in 
der Hundesteuer inbegriffen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis, Ihre Rücksichtnahme und Ihr 
verantwortungsvolles Handeln!

Keltenfeld
Viele Anwohner verschönern den vor ihren Grundstücken liegen-
den, sich in Besitz der Gemeinde befindenden, Grünstreifen.

Grundsätzlich habe ich da nichts dagegen. Allerdings würde ich 
vor Beginn der Bepflanzungsaktion eine Rücksprache mit der 
Gemeinde empfehlen.

Die Pflege ist von den jeweiligen Pflanzern zu übernehmen. Es 
muss jederzeit die Verkehrssicherheit gegeben sein! Ebenso ist 
mit keiner Entschädigung zu rechnen, falls aus technischen Grün-
den (in diesen besagten Grünstreifen verlaufen teilweise Rohre 
und Leitungen) der Streifen aufgegraben werden muss.

Sollte es den Verantwortlichen nicht mehr möglich sein, sich um 
ihre Bepflanzungen zu kümmern, so ist der Rückbau zu veranlas-
sen bzw. sind die Kosten dafür zu tragen.

Grosch, Erster Bürgermeister

Neuregelung der Wasserentnahme am Regenrückhaltebecken 3 
(Marktbergel/Ottenhofen)
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Wasser ist ein kostbares Gut, das uns allen am Herzen liegt. 
Deshalb wenden wir uns heute mit einem wichtigen Anliegen an 
Sie, das sowohl die Gemeindearbeiter als auch die Verantwortli-
chen der Jagdgenossenschaft Marktbergel alljährlich in der Som-
merzeit beschäftigt.

Die Pumpe am Regenrückhaltebecken 3 wurde ursprünglich für 
die Reinigung des Beckens sowie für unsere heimischen Landwir-
te zur Befüllung von Feldspritzen eingerichtet. Da sich der Bauern-
stand im Ort stark verändert hat, wird die Pumpe heute kaum 
noch für ihren eigentlichen Zweck genutzt. Leider hat die Entnah-
me in den letzten Sommern Ausmaße angenommen, die unsere 
technische Anlage und die Natur überfordern. Es wird zunehmend 
Wasser von Personen abgeholt, die nicht der Jagdgenossenschaft 
angehören oder gar ortsfremd sind. Ohne Böswilligkeit zu unter-
stellen, führt diese intensive Nutzung leider dazu, dass der Grund-
wasserspiegel sinkt und die Pumpe trockenläuft. Die Folge sind 
wiederkehrende, teure Defekte an der Anlage. Da bisherige Ab-
sperrungen und Appelle das Problem leider nicht lösen konnten, 
müssen wir neue Richtlinien einführen, um die Technik und unse-
re Wasservorkommen zu schonen.

Das bedeutet, dass ab sofort die Pumpe für alle gesperrt ist. Noch 
fälschlicherweise kursierende Schlüssel bitten wir abzugeben. In 
Zukunft werden wir in den heißen Sommermonaten Mai, Juni, Juli, 
August und September die Pumpanlage für die allgemeine Nut-
zung schließen.

Dringende Ausnahmen bleiben bestehen. Um den Betrieb wichti-
ger lokaler Betriebe nicht zu gefährden, ist die Entnahme weiter-
hin erlaubt für:
• unsere örtlichen Schäfer zur notwendigen Versorgung ihrer 

Schafherden
• Landwirte (auch von außerhalb), die aktiv Felder direkt in der 

Gemarkung Marktbergel bewirtschaften, zur Befüllung ihrer 
Spritzen.

Wir bedauern diese Einschränkung sehr und hoffen auf Ihr Ver-
ständnis. 

Es fällt uns nicht leicht diesen Schritt zu gehen und vermutlich sind 
die vernünftigen Nutzer die Leidtragenden. Um eine klare Linie in 
die Nutzungsordnung zu bringen, bleibt uns leider nichts anderes 
übrig.

Grosch Dasch
Erster Bürgermeister Jagdvorsteher

Problemmüllsammlung 
Herbst 2026
Donnerstag, 24.09.2026

16:15–17:00 Uhr Marktbergel Bachbrunnenweg 4
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Gemeinsam angepackt – 
Sitzbänke am Kirchhof Marktbergel erstrahlen in neuem Glanz
Mit viel Freude, Engagement und tatkräfti-
gem Einsatz haben die Mädels der Mäd-
chenjungschar Marktbergel und der Ver-
schönerungsverein Marktbergel gemein-
sam die Sitzbänke am Kirchhof verschönert. 
Die Kids reinigten die Bänke gründlich, 
schliffen die alten Oberflächen ab und ga-
ben ihnen anschließend mit einem frischen 
Anstrich ein neues Aussehen. Mit großem 
Eifer und Begeisterung waren alle bei der 
Sache und konnten am Ende stolz auf das 
Ergebnis blicken. Dank dieser gelungenen 
Gemeinschaftsaktion laden die Bänke nun 
wieder zum Verweilen ein und sorgen für 
ein freundliches und gepflegtes Erschei-
nungsbild rund um den Kirchhof.

Besucherinnen und Besucher dürfen sich 
über das neue Ambiente freuen – die Sitz-
gelegenheiten sehen wieder richtig gut 
aus und vermitteln ein ganz neues Wohl-
fühlgefühl.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Kindern der Mädchenjung-
schar Marktbergel unter der Leitung von Katharina Junger sowie 
den Vertretern des Verschönerungsvereins Hans Götz, Daniel und 
Manuela Wißmeier. Durch den tatkräftigen Einsatz und die tolle 
Zusammenarbeit war die Aktion ein voller Erfolg. Solche Aktionen 
zeigen, wie viel mit gemeinschaftlichem Engagement für unseren 
Ort erreicht werden kann.
 Bild und Text: Katharina Junger
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Gelungener Ausklang der Kunstausstellung im Leuchtwerk
Mit einer gut besuchten Finissage fand die seit März im Leucht-
werk gezeigte Kunstausstellung am 04.07.26 ihren Abschluss. Zu 
sehen waren Malereien und Plastiken von Mitgliedern des seit 
zehn Jahren bestehenden Künstlerkollektivs unlimitedGodArts.

Die vielfältige Gruppe unter der Leitung von Theresa Kopp besteht 
aus Autodidakten und professionell ausgebildeten Künstlerinnen. 
Einige der Kunstschaffenden waren bei der Finissage anwesend 
und kamen mit den zahlreichen kunstinteressierten Besucherin-
nen und Besuchern aus der Region ins Gespräch. Der anregende 
Austausch und die herzlichen Begegnungen sorgten für eine of-
fene und angenehme Atmosphäre.

Ein Teil der ausgestellten Plastiken entstand im Rahmen eines 
Symposiums beim Bildhauer Kurt Keller aus Neuhof an der Zenn. 
Unter seiner fachkundigen Anleitung konnten sich die Künstlerin-
nen auf neue Weise mit dem skulpturalen Arbeiten auseinander-
setzen.

Den Abschluss der Veranstaltung bildete eine Kunstmeditation, 
bei der die Besucherinnen und Besucher die ausgestellten Werke 
in der Stille auf sich wirken lassen konnten. Die nächste Ausstel-
lung im Leuchtwerk ist bereits in Planung und wird ab Oktober zu 
sehen sein.

Ausstellende Künstlerinnen (v.l.n.r.): Barbara Lutz, Heike Keller, 
Lea Schettler, Theresa Kopp, Monika Ernst. (Nicht abgebildet: 
Corrie Kiss-Lehrmann, Katharina Stadlbauer)

Jakob Endreß mit seiner Familie bei der Preisübergabe durch Bür-
germeister Grosch. Foto: Sigrid Meierhöfer

Die Storchenkinder 
haben einen Namen
Dem Aufruf, sich am Mal- und gleichzeitig Namenwettbewerb 
bzgl. unserer Storchenkinder zu beteiligen, sind eine Vielzahl von 
kleinen und manch großes Kind gefolgt. Sehr kreative Namens-
schöpfungen und fantasievoll gestaltete Bilder machten es der 
Jury fast unmöglich einen Sieger zu bestimmen. So haben wir uns 
für die Ziehung des oder der Gewinnerin entschieden. Gewonnen 
hat der fast vierjährige Jakob Endreß.

Unser Storchennachwuchs darf demnach mit Bagger-Rudi, 
 Maurerschorsch und Baumeister Bob angesprochen werden.

Neben dem ausgeschriebenen Hauptpreis durfte sich jeder Teil-
nehmer noch über ein Eis im Gemeindeladen freuen.
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Einweihung des Rezatrundwanderweges

Der neue Rundweg vom Ursprung der Rezat, dem Schafsee in 
Höhe der Munasiedlung, hin zur ehemaligen Rezatquelle und zu-
rück, ist nun seit einigen Wochen mit Schildern gekennzeichnet 
und durchgehend problemlos begehbar. Der Verschönerungsver-
ein Marktbergel lud nun die gesamte Vorstandschaft, die örtlichen 
Wanderwegbetreuer und Gäste zur offiziellen Kennenlern-Bege-

hung ein. Am Sonntag, dem 2. August 2026 
traf man sich am südlichen Ortsausgang 
und spazierte auf der historischen Han-
delsstraße durch die Markgräfliche Birnen-
allee hinauf zum „Großen Weiher“, wie der 
Schafsee im Ort genannt wird. Der 2. Vor-
stand Hans Götz begleitete den Aufstieg 
mit geschichtlichen Hintergrundinforma-
tionen.

Am Schafsee stand dann die neue, haupt-
sächlich von der LAG–Aischgrund finanzier-
te, Informationstafel im Mittelpunkt und 
versorgte die interessierten Teilnehmer 
mit dem nötigen Grundwissen über die 
Fränkische Rezat. Die gelben Wanderschil-
der mit dem Symbol „Reh“ führten dann 
am Kohlbrunnen und dem Hartgraben 
vorbei zur ehemaligen Rezatquelle, die 
allerdings seit vielen Jahrzehnten versiegt 

ist. Hier wurde diskutiert, wie man den eher tristen Ort attraktiver 
gestalten könnte.

Auf schattigen Waldwegen kehrten die Rezatwanderer (nach ei-
ner belebenden Einkehr) mit vielen neuen Eindrücken nach Markt-
bergel zurück.
 Text: Hans Götz, Foto: Manuela Wißmeier

Jubiläums-Weinfest
Anlässlich des 10-jährigen Jubiläums wur-
de zwei Tage lang im Herzen Marktbergels 
gefeiert.

Unter der Leitung der „Eck Damen“ wurde 
wieder ein harmonisches Fest für Jung 
und Alt am Bergelmer Marktplatz veran-
staltet. Neben erlesenen Weinen wurden 
verschiedene Erfrischungsgetränke ge-
reicht.

Am Samstagabend sorgte die heimische 
Gastronomie für das leibliche Wohl und 
durch ihr breites Repertoire an Gaumen-
freuden konnten alle Geschmacksrichtun-
gen abgedeckt werden. Schnell waren 
alle Tischreihen besetzt und die Besucher 
verweilten bei den Klängen der Hofschoppenmusikanten bis spät 
in die Nacht.

Der Sonntag wurde dann mit einer Mittagsausspeisung begon-
nen, welche dann nahtlos ins Kaffeetrinken überging. Hierbei 
unterstützte die Bevölkerung durch zahlreiche Kuchenspenden die 
Veranstalter. Abgerundet wurden dann die Festlichkeiten durch 
launige Vorträge des Männergesangvereins Marktbergel und des 
Frauenchors St. Kilian.

Dank des idealen Wetters und der stets voll besetzten Bankreihen 
ziehen die Damen des Gemeindeladens ein positives Resümee 
ihres Weinfestes.

An dieser Stelle möchte ich mich noch mal herzlich, persönlich und 
im Namen der ganzen Bevölkerung für Euer jahrelanges ehren-
amtliches Engagement zur Ausrichtung dieses Festes bedanken. 
Ich hoffe auf noch viele weitere Auflagen.
 Foto und Text: Martin Grosch
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Wasser marsch für die beste Sause des Sommers!
Unser Kinderferienprogramm der Freiwilligen Feuerwehr Markt-
bergel war auch in diesem Jahr wieder ein voller Erfolg!

Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer, die mit 
viel Engagement und Herzblut dabei waren. Ebenso bedanken wir 
uns bei allen Familien, die trotz der Urlaubszeit so zahlreich er-
schienen sind und diesen Tag zu einem ganz besonderen Erlebnis 
für unseren Nachwuchs-Löschtrupp gemacht haben!

Geboten war jede Menge Spiel, Spaß und Action: Beim Dosen-
spritzen, Feuerwehrauto-Angeln und am kreativen Maltisch konn-
ten sich die Kinder austoben. Für die nötige Abkühlung sorgten der 
große und kleine Pool, das Löschen mit dem echten Feuerwehr-
schlauch und natürlich unsere mitreißende Schaumparty.

Ein besonderes Highlight war außerdem die Besichtigung unseres 
großen Feuerwehrfahrzeugs. Beim Probesitzen konnten die Kin-
der einmal Feuerwehrluft schnuppern.

Natürlich durfte auch die Verpflegung nicht fehlen: Mit leckerem 
Kuchen und frischgebackenen Waffeln, Würstchen, kühlen Geträn-
ken und einer Portion Eis vom legendären Eismann Giuseppe war 
für jeden etwas dabei.

Aber nach dem Ferienprogramm ist vor dem Ferienprogramm! 
Auch im kommenden Jahr möchten wir euch wieder mit einem 
tollen Nachmittag und vielen neuen Überraschungen begeistern.

Und damit wirklich alle Kinder die Möglichkeit haben, an einer 
Feuerwehr-Aktion teilzunehmen, auch wenn der große Ferientag 
einmal mit dem Familienurlaub zusammenfällt, planen wir zusätz-
lich eine Ferien-Schnitzeljagd durch Marktbergel. Diese soll wäh-
rend der gesamten Sommerferien zur Verfügung stehen, sodass 
jede Familie ganz flexibel teilnehmen kann. Nähere Informationen 
dazu folgen rechtzeitig.

Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Mal mit euch!

Eure Freiwillige Feuerwehr Marktbergel
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Tagesordnung der öffentlichen 2. Sitzung des Gemeinderates Illesheim 
vom 01.06.2026 
TOP 1 –5 waren nichtöffentliche TOPs.

 6. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 11.05.2026 

 7.  Neuausstattung von Spielplätzen; Beschaffung von Spielgeräten für Westheim
 Nachdem in der Gemeinderatssitzung vom 16.09.2025 die Beschaffung von Spielgeräten für die Spielplätze in Illesheim 

und Westheim beschlossen wurde, ist über eine Neubeschaffung von Geräten für den zweiten Westheimer Spielplatz zu 
diskutieren. Dabei bilden die eingeholten Angebote die Diskussionsgrundlage.

 Der Gemeinderat beschließt die Anschaffung der folgenden Spielgeräte aus dem Angebot der Firma eibe Produktion + 
Vertrieb GmbH & Co. KG, Industriestr. 1, 97285 Röttingen, vom 26.05.2026: 
• Spielanlage „Lobo“
• Federwippe „Elefant“
• Federwippe „Eichhörnchen“
• Spielanlage „KSP Westheim I“ Lärche natur, ET 400 dunkelblau, apfelgrün
• einschließlich Erdarbeiten und Montage.

 8.  Freiwillige Feuerwehr in Illesheim; Beschaffung von Feuerwehrbedarf
 Die Freiwillige Feuerwehr Illesheim benötigt eine Wärmebildkamera, einen Systemtrenner sowie ein Hydroschild Größe C 

und hat hierzu jeweils bei drei Firmen entsprechende Angebote eingeholt.
 Die Wärmebildkamera wird bei der Firma Wolfgang Jahn GmbH, 90530 Wendelstein zum Bruttoangebotspreis in Höhe 

von 5.435,69 € inklusive 2-fach Ladestation für Wärmebildkamera, Ladekabel und Tragegurt bestellt.
 Der Systemtrenner sowie das Hydroschild Größe C werden ebenfalls bei der Firma Wolfgang Jahn GmbH, 90530 Wendel-

stein zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 4.055,70 € bestellt.

 9.  Gemeindehaus Plus Illesheim; Vergabe folgender Leistungen

 a) Luftdichtheitsprüfung
   Die Luftdichtheitsprüfung wird an den wirtschaftlichsten Anbieter, das Ing.-Büro Merbach, Jägerndorfer Straße 1, 

91522 Ansbach, zum Bruttoangebotspreis von 1.863,37 € vergeben.

b) Mobile Trennwand
   Der Auftrag für die Mobile Trennwand wird an den wirtschaftlichsten Anbieter, die Fa. DORMA-Hüppe Raumtrenn-

systeme GmbH & Co., Industriestraße 5, 16655 Westerstede-Ocholt, zum Bruttoangebotspreis von 47.519,08 € 
 vergeben.

 c) Innentüren
   Die Innentüren werden an den wirtschaftlichsten Anbieter, die Fa. Heppt Design in Holz GmbH & Co. KG, 

Brühlweg 2, 97437 Haßfurt, zum Bruttoangebotspreis von 77.546,35 € vergeben.

 d) Bauschreiner Decken
   Die Bauschreiner Deckenarbeiten werden an den wirtschaftlichsten Anbieter, die Schreinerei Rainer Korder e.K., 

Rothenburger Straße 15, 91610 Insingen, zum Bruttoangebotspreis von 201.417,62 € vergeben.

10.  Bauschuttdeponie DK0-Deponie Westheim; gutachterliche Bewertung der Grundwasserüberwachung 2026 
(Regelüberwachung); Auftragserteilung

 Für die jährliche Überwachung der Grundwassersituation in der Bauschuttdeponie DK0 Westheim und für die ehemalige 
Bauschutt-Deponie wurde bereits in der öffentlichen Sitzung vom 23.03.2026 die jährlichen Untersuchungen des Grund-
wassers an den Messstellen P1, P3, P4 und P5 und die Messung der Pegelstände (auch P2) beauftragt. Die gut achterliche 
Bewertung dieser Grundwasserüberwachung wurde beim bisherig beauftragten Büro angefragt.

 Das Büro R&H Umwelt GmbH, Schnorrstraße 5a, 90471 Nürnberg, erhält den Auftrag zur gutachterlichen Bewertung 
der Grundwasserüberwachung 2026 zum Bruttoangebotspreis von 4.241,16 €.

11.  Informationen des Bürgermeisters 
 Erster Bürgermeister Scheibenberger weist auf das Richtfest zum Bauvorhaben „Gemeindehaus Plus“ am Fr., den 

05.06.2026 um 18 Uhr hin und lädt alle Gemeinderatsmitglieder herzlich ein.
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Tagesordnung der öffentlichen 3. Sitzung des Gemeinderates Illesheim 
vom 06.07.2026 
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 01.06.2026 

2.  Gemeindehaus Plus Illesheim; Vergabe folgender Leistungen
a) Verputzarbeiten

 Die Verputzarbeiten werden an den wirtschaftlichsten Anbieter, Rudolf Kroner GmbH, Gothendorfer Weg 1, 91722 Mörsach/
Arberg, zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 129.964,30 € vergeben.

 b) Malerarbeiten
 Die Malerarbeiten werden an den wirtschaftlichsten Anbieter, Karl Schmidt GmbH, Großharbach 3, 91587 Adelshofen, 

zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 64.143,38 € vergeben.

 c) Fliesenarbeiten
 Die Fliesenarbeiten werden an den wirtschaftlichsten Anbieter, Fliesen Röhlich GmbH, Zum Handwerkerhof 9, 

90530 Wendelstein, zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 31.487,17 € vergeben.

 d) Sanitärtrennwände
 Die Sanitärtrennwände werden an den wirtschaftlichsten Anbieter, SANA Trennwandbau GmbH Obere Tratt 10, 

92706 Luhe-Wildenau, zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 7.087,32 € vergeben.

 e) Bodenbelag Linoleum und Parkett
 Die Bodenbelagsarbeiten Linoleum und Parkett werden an den wirtschaftlichsten Anbieter, Ludwig Fußbodensysteme 

GmbH, Dettenheimer Straße 15, 91781 Weißenburg, zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 213.615,35 € vergeben.

 f) Vorhänge
 Die Vorhänge werden an den wirtschaftlichsten Anbieter, Toman Raumausstattung, Kanalstraße 17 –21, 91522 Ansbach, 

zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 1.819,87 € vergeben. 

3.  Gemeindehaus Plus Illesheim; Vergabe der Baumeisterarbeiten; Nachtragsangebot 03
 Die für die Baumeisterarbeiten beauftragte Firma Gerhäuser Hoch- u. Tiefbau GmbH hat ein Nachtragsangebot vorgelegt. 

Dieses wurde vom Planungsbüro ING+ARCH geprüft und auf eine Bruttonachtragssumme in Höhe von 18.502,50 € ange-
passt. Die Begründung des Nachtrages wurde dargelegt.

 Der Gemeinderat genehmigt den Nachtrag 03 der Firma Gerhäuser Hoch- u. Tiefbau GmbH entsprechend der Prüfung des 
Büros ING+ARCH vom 18.06.2026. Der entsprechende Auftrag zum Nachtrag 03 mit der geprüften Brutto nachtragssumme 
in Höhe von 18.502,50 € wird an die Baufirma erteilt.

4.  Gemeindehaus Plus Illesheim; Vergabe der Metallbauarbeiten; Nachtragsangebot 01
 Die für die Metallbauarbeiten beauftragte Firma Metallbau Dörfler hat ein Nachtragsangebot vorgelegt. Dieses wurde 

vom Planungsbüro ING+ARCH geprüft und auf eine Bruttonachtragssumme in Höhe von 16.606,69 € angepasst. 
Die Begründung des Nachtrages wurde dargelegt.

 Der Gemeinderat genehmigt den Nachtrag 01 der Firma Metallbau Dörfler entsprechend der Prüfung des Büros ING+ARCH 
vom 13.05.2026. Der entsprechende Auftrag zum Nachtrag 01 mit der geprüften Bruttonachtragssumme in Höhe von 
16.606,69 € wird an die Baufirma erteilt.

5.  Schulhaus Urfersheim; Beschaffung von Sitzkissen und Vorhängen
 Für die Beschaffung von Sitzkissen und Vorhängen für das Schulhaus in Urfersheim wurde vom Ersten Bürgermeister 

Scheibenberger ein Angebot bei der Firma Raumausstattung Thürauf in Marktbergel eingeholt.
 Der Auftrag für die Beschaffung von Sitzkissen in Höhe von 3.396,55 € brutto wird an die Firma Raumausstattung Thürauf, 

Westheimer Str. 17, 91613 Marktbergel vergeben. Der Auftrag über die Vorhänge in Höhe von 1.891,89 € wird ebenfalls 
an die Firma Thürauf, Westheimer Str. 17, 91613 Marktbergel vergeben. Da die Kosten für die Vorhänge der Obst- und 
Gartenbauverein Urfersheim übernimmt, beauftragt der Verein auch selbst die Firma Raumausstattung Thürauf.

6.  Freiwillige Feuerwehr in Illesheim; Beschaffung eines Wassersaugers
 Für die Freiwillige Feuerwehr in Illesheim soll ein Kompakt-Wassersauger mit Zubehör angeschafft werden. Der Auftrag 

für den Kompakt-Wassersauger wird an den wirtschaftlichsten Anbieter, die Firma Wolfgang Jahn GmbH, Johann-Höllfritsch-
Straße 8, 90530 Wendelstein, zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 4.152,96 € vergeben.

7.  Gemeindehaus Plus Illesheim; Überlegung zur Entwicklung eines eigenen Logos
Der Gemeinderat stellt Überlegungen an, ob für das Gemeindehaus Plus ein gesondertes Logo entworfen und zu welchen 
Zwecken und in welchen Medien es eingesetzt werden soll. Hierzu liegt ein Angebot der Fa. Ad-room aus Bad Windsheim vor.
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 Der Gemeinderat hat sich nach ausführlicher Beratung über die Notwendigkeit des Logos dazu entschieden, den Auftrag 
über die Entwicklung eines Logos für die Fassadengestaltung an die ad-room Werbeagentur GmbH, Sebastian-Münster-
Str. 8, 91438 Bad Windsheim zu vergeben.

Tagesordnung der öffentlichen 4. Sitzung des Gemeinderates Illesheim 
vom 03.08.2026 
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 06.07.2026 

2.  Kindergarten „Der gute Hirte“ in Illesheim; Sanierung der Sanitärräume im Altbau; Durchführungsbeschluss 
 Die beiden Toilettenräume in der Kindertagesstätte sind altersbedingt auszutauschen. Hierzu sollten neben den Sanitär-

anlagen auch die Zuleitungen und Abläufe ausgetauscht werden. Wand- und Bodenfliesen sind im Anschluss neu zu 
verlegen.

 Ein Büro wurde beauftragt, die beiden Räume zu überplanen und eine Kostenberechnung zu erstellen. Laut Kosten-
berechnung betragen die Gesamtkosten der Sanierung 114.179,07 Euro. 

 Eine Förderfähigkeit nach Art 10 BayFAG der Sanierungsmaßnahme ist gegeben. Es kann mit einem voraussichtlichen 
Fördersatz von 40 % der zuwendungsfähigen Kosten gerechnet werden.

 Der vorgestellten Sanierungsmaßnahme der Toilettenanlagen in der Kindertagesstätte „Der gute Hirte“ wird zugestimmt. 
Haushaltsmittel wurden bereits in der Haushaltsplanung 2026 in Höhe von 80.000,00 Euro ohne Berücksichtigung von 
Zuwendungen eingestellt. Es ist ein Förderantrag nach Art. 10 BayFAG an die Regierung von Mittelfranken einzureichen. 
Das Büro wird beauftragt, die geplante Sanierung durchzuführen.

3.  Freiwillige Feuerwehr in Illesheim; Beschaffung von Feuerwehrbedarf
• Die Freiwillige Feuerwehr Illesheim benötigt verschiedene Feuerwehrartikel u. a. Schutzanzugjacken und -hosen, 

Schutzhandschuhe, verschiedene Druckschläuche usw. Hierzu wurden bei drei Firmen Angebote eingeholt.
 Der Auftrag zur Beschaffung der benötigten Feuerwehrartikel wird an die Albert Mahr Feuerwehrbedarf GmbH, Mainau-

straße 48 a, 97082 Würzburg, zum Bruttoangebotspreis in Höhe 9.886,52 € vergeben.
• Die Freiwillige Feuerwehr Illesheim möchte Feuerwehrstiefel Euro Proof GTX beschaffen. Hierzu wurden bei drei Firmen 

Angebote eingeholt.
 Der Auftrag zur Beschaffung von Feuerwehrstiefeln Euro Proof GTX wird an die 112 Store GmbH, Am Reißbach 4, 

97228 Rottendorf, zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 13.708,55 € vergeben. 
• Die Freiwillige Feuerwehr Illesheim möchte weiterhin Helmleuchten mit Ladegerät und Helmhalterungen anschaffen. 

Hierzu wurden bei drei Firmen Angebote eingeholt.
 Der Auftrag zur Beschaffung von Helmleuchten mit Ladegerät und Helmhalterungen wird an die Wolfgang Jahn GmbH, 

Johann-Höllfritsch-Straße 8, 90530 Wendelstein, zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 8.040,14 € vergeben.
• Die Freiwillige Feuerwehr Illesheim benötigt 8 Kanalabdichtungen. Auf Grund des geringen Preises wurde ein Angebot 

eingeholt. Folgendes Angebot wurde vorgelegt.
 Der Auftrag zur Beschaffung von 8 Kanalabdichtungen wird an die Firma 112 Store GmbH, Am Reißbach 4, 97228 

Rottendorf, zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 299,88 € vergeben.
• Die Freiwillige Feuerwehr Illesheim benötigt Uniformen. Hierzu war ein Vertreter einer Firma vor Ort und hat ein 

ent sprechendes Angebot vorgelegt.
 Der Auftrag zur Beschaffung von Uniform-Jacken wird an die Firma 112 Store GmbH, Am Reißbach 4, 97228 Rottendorf, 

zum Nettoangebotspreis in Höhe von 105,00 € zzgl. MwSt. vergeben.
• Die Freiwilligen Feuerwehren Illesheim und Westheim benötigen für ihre Fahrzeuge je ein Tablet mit Schutzhülle und 

Halter sowie einer entsprechenden SIM-Karte. Dafür wurde mit den umliegenden Wehren und mit verschiedenen 
Feuerwehr führungskräften über deren Einsatzgeräte gesprochen. Man hat sich für die Beschaffung von Apple-iPads-
Geräten mit 256 GB und den passenden Schutzhüllen und Haltern entschieden. Ebenso wird die benötigte SIM-Karte 
dazu angeschafft. Es fallen Kosten von insgesamt ca. 1.600,00 € an.

 Die benötigten Apple-iPads sowie die passenden Schutzhüllen mit den entsprechenden Haltern werden beschafft. Die 
Beschaffung der SIM-Karte wird durch Bürgermeister Scheibenberger veranlasst.
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Zu verpachten
Die Gemeinde Illesheim verpachtet ab 01.11.2026:

Grünland Fl.Nr. 150 Teilfläche, Gemarkung Urfersheim 
mit 0,9400 ha.

Auskünfte erteilen VG Burgbernheim, Frau Unger, 
Tel. 09843/309-38 oder Bürgermeister Scheibenberger, 
Tel. 09841/8858.

Pachtgebote können in einem verschlossenen Umschlag mit 
Beschriftung „Pachtgebot für Fl.Nr. 150“ bis zum 09.10.2026 in der 
Hauptstr. 30 in Illesheim abgegeben werden.

Die Gemeinde Illesheim verpachtet ab 01.04.2027:

einen Weiher „In der krummen Weide“ – Fl.Nr. 377 Teilfläche, 
Gemarkung Urfersheim mit ca. 0,0766 ha und dazugehöriger 
Wiese mit ca. 800 m² zur Nutzung inkl. Pflege.

Ein gültiger Fischereischein ist Voraussetzung.

Auskünfte erteilen VG Burgbernheim, Frau Unger, 
Tel. 09843/309-38 oder Bürgermeister Scheibenberger, 
Tel. 09841/8858.

Pachtgebote können in einem verschlossenen Umschlag mit 
Beschriftung „Pachtgebot Weiher“ bis zum 30.10.2026 in der 
Hauptstr. 30 in Illesheim abgegeben werden.

Problemmüllsammlung 
Herbst 2026
Montag, 14.09.2026

11:00 –11:45 Uhr
Illesheim Schwarzscheune, Ende der Schlossstraße
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Obst- und Gartenbauverein Westheim-Sontheim e.V.
Bauernmarkt
Am Sonntag, den 27.09.2026, ist es wieder soweit: der Obst- und 
Gartenbauverein Westheim-Sontheim e.V. lädt zum traditionellen 
Niederfallenfest mit Bauernmarkt ein.

Los geht’s ab 11:00 Uhr in und an der Gemeindehalle in Westheim.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt:
Zum Mittagessen gibt es gekochtes Rindfleisch mit Kren, Preisel-
beeren und Weißbrot. Als vegetarische Alternative bieten wir 
Gemüselasagne an. Am Nachmittag verwöhnen wir Sie mit haus-
gebackenen Kuchen und Torten sowie Kaffee.

Auf dem Bauernmarkt präsentieren sich heimische Anbieter mit 
einem vielfältigen Angebot:
Wurst- und Käseprodukte, Zierkürbisse, Produkte vom Wild, Mar-
melade, Liköre, Kraut, Imkereiprodukte, Töpfer- und Bastelarbei-
ten, Korbflechter sowie frisch gepresster Apfelsaft und Federwei-
ßer. Hier finden Sie schöne Ideen für Deko, Geschenke und den 
Hausgebrauch.

Des Weiteren gibt es auch eine Ausstellung zum Thema Landtech-
nik. Dort präsentieren auch Oldtimerfreunde ihre liebevoll restau-
rierten, historischen Fahrzeuge.

Für die kleinen Gäste gibt es wieder jede Menge Spaß:
Ponyreiten, Kinderschminken, Hüpfburg und der beliebte Kinder-
flohmarkt der West- und Sontheimer Kinder.

Der OGV Westheim-Sontheim e.V. freut sich auf Ihren Besuch und 
einen gemütlichen Markttag mit Ihnen!
 Text und Fotos: Kerstin Christ

Radtour
33 Radler unterwegs – 
Getränkeservice und Spiel sorgen für gute Laune

Bei hochsommerlichen Temperaturen starteten am Sonntag, 
21.06.2026, um 10:00 Uhr insgesamt 33 Radfahrerinnen und Rad-
fahrer des Obst- und Gartenbauvereins Westheim-Sontheim e.V. 
zur diesjährigen Tour auf Fahrrädern.

Erstes Ziel war Oberdachstetten. Hier wurde im Gasthaus Hofmann 
Mittag gegessen. Für eine willkommene Erfrischung unterwegs 
sorgte Annika, die die Gruppe dankenswerterweise mit einem 
Getränke-Lieferservice an der Steige unterstützte. Herzlichen 
Dank dafür.

Auf dem Rückweg legte die Gruppe einen Zwischenstopp in Illes-
heim im Gasthaus Dehner ein. Dort sorgte das lustige Gruppen-
spiel „Schlapp hat den Hut verloren“ für viel Spaß und gute 
Stimmung unter den Teilnehmern.

Trotz der großen Hitze kamen alle Radler wohlbehalten und gut 
gelaunt gegen 17:30 Uhr wieder zuhause an.

Der OGV-Vorstand bedankt sich bei allen Mitradlern für die rege 
Teilnahme. Text und Fotos: Kerstin Christ
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Nachtwanderung begeistert rund 40 Kinder
Kräuterwanderung, Quiz und Lichter sorgen 
für leuchtende Kinderaugen

Zu einer stimmungsvollen Nachtwanderung hatte der Obst- und 
Gartenbauverein Westheim-Sontheim e.V. am Freitag, 07.08.2026, 
eingeladen. Treffpunkt war um 19:30 Uhr am Spielplatz in West-
heim.

Zum Auftakt stand eine Kräuterwanderung auf dem Programm. 
Elke Gugganig vermittelte den Kindern und Erwachsenen dabei 
Wissenswertes über heimische Kräuter und deren Verwendung. 
Zur Stärkung gab es eine selbstgemachte Kräuterlimo. Im An-

schluss mussten die Kinder ihr Wissen in einem spannenden „Eins, 
Zwei oder Drei“-Quiz unter Beweis stellen. Besonderes Highlight 
für die kleinen Teilnehmer: Für den Heimweg erhielt jedes Kind 
ein Licht. So traf der Lichterzug gegen 21:30 Uhr wieder zurück am 
Spielplatz ein. Dort klang der Abend bei Würstchen und Getränken 
gemütlich aus. Insgesamt nahmen rund 40 Kinder an der Nacht-
wanderung teil. Es war ein rundum gelungener Abend mit viel 
Spaß, Lernen und Gemeinschaft.

Ein herzlicher Dank geht an alle Helferinnen und Helfer sowie an 
Elke Gugganig. Text und Fotos: Kerstin Christ

Zu Gast in der Wilhelma in Stuttgart
Tagesausflug begeistert mit vollem Bus 
und vollem Programm

Der Obst- und Gartenbauverein Westheim-Sontheim e.V. unter-
nahm am Samstag, 19.07.2026, einen Tagesausflug in die Wilhel-
ma Stuttgart. Bereits um 8:00 Uhr startete ein vollbesetzter Bus 
Richtung Stuttgart. Aufgrund der großen Nachfrage musste sogar 
ein größerer Bus eingesetzt werden.

In der Wilhelma, dem einzigen zoologisch-botanischen Garten in 
Deutschland, verbrachten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

einen abwechslungsreichen Tag zwischen exotischen Pflanzen, 
Tiergehegen und historischen Gebäuden.

Besonders gefreut hat sich der Verein über die rege Teilnahme.
Auf dem Hinweg gab es zur Stärkung ein Vesper, auf dem Heim-
weg wurde eingekehrt.

Um 21:00 Uhr traf die Gruppe wieder wohlbehalten zuhause ein.
„Es war ein sehr schöner und gelungener Ausflug, der allen Teil-
nehmern sehr gut gefallen hat“, so unser Fazit.

 Text und Fotos: Kerstin Christ
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Tagesordnung der öffentlichen 3. Sitzung des Gemeinderates Gallmersgarten 
vom 23.07.2026
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 11.06.2026

2. Aufnahme eines Kommunalkredits
 Der Gemeinderat Gallmersgarten beschließt, den Kredit in Höhe von 400.000,00 Euro bei der VR-Bank Mittelfranken 

Mitte eG zu einem Zinssatz von nominal 3,55 % p. a. mit einer Zinsbindung bis 31.10.2031 aufzunehmen. Der Erste Bürger-
meister wird beauftragt, die Kreditaufnahme entsprechend den oben angeführten Konditionen vorzunehmen.

 Es ist zu prüfen, ob die Möglichkeit zu Sondertilgungen eingeräumt werden kann, sofern die Zinssätze dadurch nicht 
unverhältnismäßig steigen.

3. Wasserschieber in der gemeindlichen Straße Dorfring vor der Hausnummer 8; Fl.Nr. 9, Gemarkung Gallmers-
garten; Rückbau

 Fa. Johann Potsch GmbH & Co. KG, Schlossgasse 6, 91593 Burgbernheim erhält den Auftrag, beide Wasserschieber 
zum Bruttoangebotspreis von 4.683,09€ rückzubauen. Es soll kein neuer Schieber für Grundstück Hausnr. 25 gesetzt 
werden.

4. Straßenunterhaltungsmaßnahmen an Gemeindeverbindungsstraßen an der Gemeindeverbindungsstraße 
Bergtshofen-Ermetzhofen; Vergabe der Leistungen

 Der Gemeinderat vergibt den Auftrag zur Straßeninstandsetzung der GV-Straße Bergtshofen-Ermetzhofen an die Fa. Geuder 
Straßenunterhalt GmbH, Schloßbergstr. 13, 91616 Neusitz zum Bruttoangebotspreis von insgesamt 26.905,90€.

5. Kindertageseinrichtung „Regenbogen“; Vergabe der Erweiterungsarbeiten im Bereich Schließanlage
 Die Beschlussfassung wird auf die nächste Gemeinderatssitzung vertagt.
 Es sollen weitere Angebote über den kompletten Tausch der Schließanlage auf ein anderes Schließsystem eingeholt 

werden.

6. Kommunaler Winterdienst in der Gemeinde Gallmersgarten; zukünftiges Vorgehen
 In der nächsten Gemeinderatssitzung soll ein neuer Streuplan für den Winterdienst erarbeitet werden, um die Kosten 

für den Winterdienst einzudämmen.

Tagesordnung der öffentlichen 4. Sitzung des Gemeinderates Gallmersgarten 
vom 30.07.2026
1. Sanierung der Oberflächenkanalisation und Neubau eines Regenrückhaltebeckens im OT Bergtshofen; 

 Finanzierung der Maßnahme
 Der Gemeinderat beschließt, die nicht durch Förderung gedeckten Kosten der Maßnahme „Oberflächenkanalisation” 

durch Gebühren zu decken.
 Die nicht durch Förderung gedeckten Kosten der Maßnahme „Neubau eines Regenrückhaltebeckens“ werden durch 

das Veranlagen von Verbesserungsbeiträgen gedeckt.

2. Gewerbegebiet Steinach bei Rothenburg „An der Frankenhöhe“; Fertigstellung der Erschließungsmaßnahme
 Der Gemeinderat stellt das Maßnahmenende für die erstmalige Herstellung der Straße „An der Frankenhöhe“ im Gewerbe-

gebiet „An der Wolben“ fest.
 Die Erhebung von Erschließungsbeiträgen für den oben beschriebenen umlagefähigen Erschließungsaufwand erfolgt 

entsprechend der gesetzlichen Vorschriften.
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Baumaßnahmen
Einweihung Kindergarten
Am 03.07.2026 war es endlich soweit. Wir durften unseren Anbau 
an unserer Kita „Regenbogen“ feierlich einweihen. Am Freitag 
waren geladene Ehrengäste sowie die Eltern und Kinder, die un-
sere Einrichtung besuchen, eingeladen.

Die Begrüßung erfolgte durch Lieder unserer Kitakinder. Es gab 
unter anderem ein Grußwort vom stellvertretenden Landrat 
 Reinhard Streng, von der Kindergartenleitung Anja Meißner sowie 
von unserem Architekten Karlheinz Liebberger. Nach dem offiziel-
len Teil wurde den Ehrengästen die Möglichkeit gegeben, die neu 
geschaffenen Räumlichkeiten zu besichtigen. Bei einem leckeren 
Buffet und sommerlichen Temperaturen ging die Einweihung um 
17 Uhr zu Ende.

Am Sonntag wurde unsere Kita nochmals für das alljährliche Som-
merfest geöffnet und alle Interessierten konnten sich einen Ein-
blick in die neuen Räumlichkeiten verschaffen.

Um 10 Uhr ging es mit einem Gottesdienst im Zelt los. Anschlie-
ßend gab es leckeres Mittagessen. Um 13:30 Uhr führten dann die 
Kitakinder eingeübte Stücke auf. Ab 14:30 Uhr waren ein Ballon-
künstler, Kinderschminken und eine große Hüpfburg geboten. 
Auch leckeres „Schwesterchen Eis“ gab es. Um 16 Uhr kam dann 
ein kleiner Regenschauer durch, wovon sich aber die Besucher 
nicht beeindrucken ließen. Alles in allem, war es ein gelungenes 
Wochenende und alle konnten sich über die neuen Räumlich-
keiten unserer Kita Regenbogen ein Bild machen.
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Regenwasserkanal Bergtshofen
In Bergtshofen rollen seit Ende Juli die Bagger. Die ersten Kanal-
rohre für den neuen Regenwasserkanal liegen bereits. Der neu zu 
errichtende Regenwasserkanal parallel zum Ottenbach wurde 
ebenfalls bereits verlegt. In der Hochbacher Straße wird aktuell 
der Kanal verlegt und danach auf Dichtigkeit überprüft. Erst dann 
können die Hausanschlüsse angebunden werden. Die ausführen-
de Firma Moezer kommt gut voran.

Es wird auch in nächster Zeit die ein oder andere Behinderung in 
Bergtshofen geben.

Bitte haben Sie dafür Verständnis. Die ausführende Firma Moezer 
macht nur ihre Arbeit.

 GALLMERSGARTEN:

15.04.2026 Ena Mujagić
Eltern: Anita und Samir Mujagić
Adresse: Wassergasse 6, OT Mörlbach, 91605 Gallmersgarten
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Mitteilungen des Bürgermeisters
Schildkröte gefunden
Im Jahr 2023 wurde eine griechische Landschildkröte in unserem 
Gemeindegebiet gefunden. Sie ist geschützt und war zu diesem 
Zeitpunkt verletzt. Der Eigentümer konnte nicht ausfindig gemacht 
werden.

Die Schildkröte wurde dann an die Schildkrötenauffangstation 
nach Kitzingen gebracht. Dort wurde sie versorgt und ist bis heu-
te dort und konnte noch nicht vermittelt werden. Jährlich wird ein 
Betrag von 400 € für die Unterbringung dieser Schildkröte von der 
Gemeinde bezahlt. Vielleicht gibt es jemanden, der schon Schild-
kröten hat und die griechische Landschildkröte auch mit unterbrin-
gen kann.

Falls Sie dieses Tier aufnehmen können, dann melden Sie sich 
bei Bürgermeister Michael Schlehlein Tel. 09843/7589832 oder 
michael.schlehlein@gallmersgarten.de.

Vereidigung Siebener
Am Mittwoch, den 12.08.2026 wurden zwei neue Siebener ver-
eidigt.

In der Siebenerei Bergtshofen trat Hermann Fluhrer (verstorben) 
aus gesundheitlichen Gründen zurück. An seine Stelle trat sein 
Sohn, Stefan Fluhrer. Hermann Fluhrer war seit 01.11.2000 Siebe-
ner und seit 01.03.2020 Obmann der Siebenerei Bergtshofen.

In der Siebener Gallmersgarten tritt Günter Schlehlein ebenfalls 
aus gesundheitlichen Gründen nach 36 Jahren zurück. Günter 
Schlehlein war seit 01.06.1990 in der Siebenerei Gallmersgarten 
tätig. Seit Juni 2017 war er stellvertretender Obmann der Siebene-
rei Gallmersgarten. Zum Nachfolger wurde Friedrich Holzinger aus 
Steinach/Bahnhof gewählt.

Vollsperrung Bahnbrücke 
Gallmersgarten–Mörlbach
Seit 24.06.2026 mussten wir die Bahnbrücke von Gallmersgarten 
nach Mörlbach vorsorglich sperren. Vorausgegangen ist, dass die 
Bahnbrücke in Rudolzhofen kurzfristig abgebrochen werden sollte 
und diese ebenfalls für den gesamten Verkehr gesperrt werden 
musste und auch noch ist.

Unsere Bahnbrücke haben wir deshalb ebenfalls vorsorglich für den 
gesamten Verkehr gesperrt, weil auch hier der gleiche Spannstahl 
wie in Rudolzhofen verbaut wurde. Die Uni Stuttgart hat jetzt den 
Spannstahl der Brücke mit einer magnetischen Streufeldmessung 
untersucht. Die Ergebnisse hierfür erwarten wir Anfang September. 
Wenn die Ergebnisse der Untersuchung vorliegen, können wir erst 
entscheiden, wie mit der Brücke weiter verfahren werden soll.

Von links: Thomas Müller 1. Vorsitzender Siebenervereinigung, 
Friedrich Holzinger, Stefan Fluhrer, Günter Schlehlein und 1. Bürger-
meister Michael Schlehlein.
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Problemmüllsammlung Herbst 2026
Donnerstag, 24.09.2026

12:30-13:15 Uhr Gallmersgarten Gewerbegebiet „An der Wolben“
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Stellenausschreibungen
Die Verwaltungsgemeinschaft Burgbernheim stellt 
zum 1. September 2027

eine/n Auszubildende/n (m/w/d)
für den Beruf der/des Verwaltungsfachangestellten
Fachrichtung Kommunalverwaltung (VFA-K) ein.

Bewerbungsvoraussetzungen:

• mindestens Qualifizierender Hauptschulabschluss oder mittle-
rer Bildungsabschluss

• Freude am Umgang mit Menschen
• Interesse für die Arbeit mit Rechtsvorschriften
• logisches und abstraktes Denkvermögen
• Leistungsbereitschaft, Teamgeist, Zuverlässigkeit und Flexibili-

tät
• gute schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit

Wir bieten Ihnen eine dreijährige Ausbildung im dualen System; 
es ist durch das Nebeneinander von schulischer (Berufsschule, 
Bayerische Verwaltungsschule) und betrieblicher (Verwaltungsge-
meinschaft Burgbernheim, Landratsamt Neustadt a.d.Aisch – Bad 
Windsheim) Ausbildung gekennzeichnet. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Bitte senden Sie uns diese mit den üblichen Unterlagen (Bewer-
bungsschreiben, Lebenslauf, Nachweis über Praktika, Zeugnisse) 
bis spätestens 15.10.2026 an die Verwaltungsgemeinschaft 
Burgbernheim, Rathausplatz 1, 91593 Burgbernheim oder an  
c.hensel@burgbernheim.de.  

Zusätzliche Informationen erteilt Ihnen gerne Frau Hensel unter 
09843/309-29. 

Hinweise zum Datenschutz finden Sie unter
https://www.burgbernheim.de/datenschutz/
datenschutzerklaerung-id_107/.

Mit Ihrer Bewerbung erteilen Sie Ihr Einverständnis zur elektroni-
schen Verarbeitung und Speicherung Ihrer persönlichen Daten bis 
zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens. 

Eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen erfolgt nicht; rei-
chen Sie deshalb bitte ausschließlich Kopien ein oder bewerben 
Sie sich digital. 

Reisekosten zu Vorstellungsterminen werden nicht erstattet.

Die Verwaltungsgemeinschaft Burgbernheim sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
unbefristet in Voll- oder Teilzeit (mind. 25 Stunden wöchentlich)

eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d) 
für das Einwohnermeldeamt
Insbesondere diese Aufgaben erwarten Sie bei uns:
• Sachbearbeitung im Bereich Melde-, Pass- und Ausweiswesen
• Führen und Fortschreiben des Melderegisters
• Erteilung von Melderegisterauskünften
• Bearbeitung von Anträgen auf Ausstellung von Führungszeug-

nissen
• Mitarbeit bei der Vorbereitung und Durchführung von Wahlen

Das bringen Sie mit:
• eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachan-

gestellten (m/w/d), Abschluss des Beschäftigtenlehrgangs I 
oder eine vergleichbare abgeschlossene Ausbildung

• eine strukturierte und sorgfältige Arbeitsweise
• Einsatzbereitschaft, Eigeninitiative und Teamfähigkeit
• ein bürgerfreundliches und serviceorientiertes Auftreten und 

Arbeiten

Wir bieten Ihnen:
• einen zukunftssicheren Arbeitsplatz im Rahmen eines vielsei-

tigen, verantwortungsvollen Aufgabenbereichs, in dem Sie Ihre 
Potenziale einbringen können

• ein wertschätzendes Arbeitsumfeld in einem leistungsstarken, 
vielseitigen Team

• Jahressonderzahlung, betriebliche Altersvorsorge, vermögens-
wirksame Leistungen, jährliche Leistungsprämie

• eine flexible Arbeitszeitgestaltung im Rahmen der Dienstver-
einbarung

• die Möglichkeit des E-Bike-Leasings

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bitte senden Sie uns diese mit den üblichen aussagekräftigen 
Nachweisen des bisherigen beruflichen Werdegangs 
bis zum 30.09.2026 an die Verwaltungsgemeinschaft Burgbern-
heim, Rathausplatz 1, 91593 Burgbernheim oder an  
c.hensel@burgbernheim.de.

Zusätzliche Informationen erteilt Ihnen gerne Frau Hensel unter 
09843/309-29. 

Hinweise zum Datenschutz finden Sie unter
https://www.burgbernheim.de/datenschutz/
datenschutzerklaerung-id_107/.

Mit Ihrer Bewerbung erteilen Sie Ihr Einverständnis zur elektroni-
schen Verarbeitung und Speicherung Ihrer persönlichen Daten bis 
zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens. 

Eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen erfolgt nicht; rei-
chen Sie deshalb bitte ausschließlich Kopien ein oder bewerben 
Sie sich digital. 

Reisekosten zu Vorstellungsterminen werden nicht erstattet.
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Kommunale Allianz A7 Franken West 
fördert Kleinprojekte 
Aufruf Regionalbudget 2027

Die Kommunale Allianz A7 Franken West ruft unter dem 
Vorbehalt der Bewilligung durch das ALE Mittelfranken und 
unter Berücksichtigung der Förderbedingungen zur Einrei-
chung von Förderanfragen für Kleinprojekte im Rahmen 
des Regionalbudgets auf.

Das Regionalbudget stellt für 2026 bis zu 100.000 € für die Förde-
rung von Kleinprojekten im Gebiet der 13 Mitgliedsgemeinden der 
Kommunalen Allianz A7 Franken West bereit (www.franken-west.
de). Die Projekte müssen der Umsetzung des Integrierten Länd-
lichen Entwicklungskonzepts dienen und den Zweck verfolgen, die 
ländlichen Räume als Lebens-, Arbeits-, Erholungs- und Natur-
räume zu sichern und weiterzuentwickeln. 

Welche Projekte werden gefördert?
Anträge können von Kommunen, Vereinen, Kleinstunternehmen 
oder Privatpersonen eingereicht werden. Gefördert werden nur 
Kleinprojekte (förderfähige Gesamtkosten nicht höher als 
20.000 € brutto), mit deren Durchführung noch nicht begonnen 
wurde. Zu beachten ist, dass alle den Zweck der Förderung er-
füllenden förderfähigen Ausgaben eines Projekts diese Höchst-
grenze nicht überschreiten dürfen. Andernfalls kann ein Vorhaben 
nicht mehr als Kleinprojekt gewertet werden. Das Projekt muss 
im Normalfall eine Investition, d.h. eine Anschaffung oder ein 
Bauvorhaben, sein. Die Höchstfördersumme beträgt 10.000 €. 
Ein Anspruch auf Gewährung einer Zuwendung ist ausgeschlos-
sen

Antrags- und Auswahlverfahren
Die Auswahl der Kleinprojekte erfolgt durch ein Entscheidungsgre-
mium, das sich aus Vertretern regionaler Akteure zusammensetzt. 
Es gelten folgende Kriterien:
• Unterstützung des bürgerschaftlichen Engagements,
• Begleitung von Veränderungsprozessen auf örtlicher Ebene,
• Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit,

• Verbesserung der Lebensverhältnisse der ländlichen Bevölke-
rung,

• Umsetzung von dem ländlichen Charakter angepassten Infra-
strukturmaßnahmen,

• Sicherung und Verbesserung der Grundversorgung der länd-
lichen Bevölkerung.

Die eingereichten Projektanträge werden auf Einhaltung der För-
dervoraussetzungen geprüft und anhand der Auswahlkriterien 
bewertet. Nach der positiven Auswahlentscheidung wird ein pri-
vatrechtlicher Vertrag geschlossen, in dem die Umsetzungsmoda-
litäten geregelt werden.

Termine
• Einreichung der Förderanfrage (vollständige Antragsunter-

lagen) vom 05.10.2026 bis 20.11.2026
• Umsetzung des jeweiligen Kleinprojektes bis 20.09.2027
• Einreichung des Durchführungsnachweises bis 20.09.2027

Antragsformulare
Die erforderlichen Antragsformulare und das Merkblatt mit ergän-
zenden Hinweisen stehen im Internet-Förderwegweiser des 
Bayerischen Landwirtschaftsministerium (StMELF) unter dem Link 
www.stmelf.bayern.de/foerderung/regionalbudget/index.html 
zur Verfügung.

Förderanfragen sind an die verantwortliche Stelle 
des ILE-Zusammenschlusses zu richten:
Kommunale Allianz A7 Franken West, 
c/o Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim,
Marktplatz 16, 97215 Uffenheim.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte 
an die Allianz- und Regional managerin Linda Olzog 
unter 09842/20725 oder linda.olzog@uffenheim.de.

Besichtigungsfahrt der LAG Aischgrund
Die LAG Aischgrund möchte den Bürgerinnen und Bürgern ihrer 
Mitgliedsgemeinden Projekte zeigen, die über die LAG und 
LEADER-Förderung in den vergangenen Jahren umgesetzt worden 
sind. Am Samstag, 10. Oktober 2026, führt eine Busfahrt in den 
Raum Uehlfeld.

Besichtigt werden unter anderem die barrierefrei umgebaute 
 Bibliothek in Uehlfeld, der Dorfplatz in Forst, der Schaukelweg in 
Vestenbergsgreuth, Pauls Mehlstübla in Lonnerstadt und die 
Milchtankstelle in Voggendorf. Auf dem Historienweg in Dachs-
bach ist eine kurze Wanderung vorgesehen.

Der Bus startet um 8:15 Uhr in Gallmersgarten und fährt die B 470 
entlang bis Uehlfeld, wobei es in den einzelnen Gemeinden Zu-
stiegsmöglichkeiten gibt.

Interessierte aus dem Raum Höchstadt können um 9:30 Uhr zum 
Festplatz nach Uehlfeld kommen und hier in den Bus zur weiteren 
Besichtigungsfahrt einsteigen. Die Fahrt ist kostenlos (ohne Ver-
pflegung).

Weitere Informationen gibt es auf der Homepage der LAG Aisch-
grund unter www.lag-aischgrund.de.

Anmeldungen sind ab sofort möglich, per E-Mail an info@lag-
aischgrund.de oder unter Telefon 09161/888 592. Anmeldeschluss 
ist der 21. September 2026. Bitte beachten Sie, dass wir aufgrund 
der hohen Nachfrage und der unterschiedlichen Erscheinungs-
termine der Amtsblätter, die Plätze im Bus verlosen werden.

Mit freundlichen Grüßen

Ihre LAG Aischgrund e.V.
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Problemmüllsammlung im Herbst 
Von A wie Abflussreiniger bis Z wie Zeichentusche reicht die Band-
breite problematischer Stoffe, die bei der mobilen Problemmüll-
sammlung des Landkreises abgegeben werden können. In der 
Zeit von Montag, 14. September bis Freitag, 25. September 2026 
ist die mobile Problemmüllsammlung wieder im Landkreis unter-
wegs. Die Fachkräfte führen die Stoffe einer umweltgerechten 
Entsorgung beziehungsweise Wiederaufbereitung zu. Die Abfall-
wirtschaft bittet, Flüssigkeiten nur in fest verschlossenen Behäl-
tern anzuliefern (maximal 25-Liter-Gebinde). Grundsätzlich ist die 
Annahme von Problemabfällen begrenzt auf haushaltsübliche 
Mengen aus Privathaushalten, Abfälle über 25 Kilogramm bezie-
hungsweise Liter oder gewerbliche Mengen können nur in Aus-
nahmefällen bei ausreichenden Kapazitäten angenommen wer-
den zu einem Preis von 2,00 Euro je Kilogramm beziehungsweise 
Liter.

Nicht angenommen werden unter anderem Asbest, Gasflaschen, 
Sonderabfälle aus Industrie und Gewerbe sowie Sperrmüll und 
Wertstoffe. Bei der Abgabe von Spritzmitteln werden 4,00 Euro je 
Kilogramm bzw. Liter verrechnet, darüber hinaus wird folgendes 
Entgelt fällig: Altöl 1,00 Euro pro Liter, Kfz-Batterien 2,50 bis evtl. 
5,00 Euro je Stück, Feuerlöscher ab dem zweiten Löscher 8,00 Euro 
pro Stück. Bei Altreifen sind 3,50 Euro je Stück für Pkw-Reifen ohne 
Felgen zu zahlen, 5,00 Euro je Stück für Pkw-Reifen mit Felgen, 
Schlepperreifen werden nach Größe abgerechnet. Bei Abgabe von 
mehr als fünf Eimern Dispersionsfarbe fällt Restmüllgebühr an. 

Die Termine für unsere Gemeinden: 
Montag, 14. September 2026
11:00–11:45 Uhr  Illesheim, Schwarzscheune, Ende der Schlossstraße

Donnerstag, 24. September 2026
12:30–13:15 Uhr  Gallmersgarten, Gewerbegebiet „An der Wolben“ 
14:00–15:15 Uhr  Burgbernheim, Gewerbestraße 7 
16:15–17:00 Uhr  Marktbergel, Bachbrunnenweg 4

Über die mobile Problemmüllsammlung hinaus wird an der Ener-
gie- und Verwertungsanlage in Dettendorf ganzjährig Problem-
müll angenommen: 
• Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag 

von 08:30 bis 12:30 Uhr und von 13:30 bis 16:00 Uhr, 
• Donnerstag von 13:30 bis 18:30 Uhr und 
• Samstag von 08:30 bis 14:00 Uhr.

Für Rückfragen stehen Alexander Popp, Tel. 0173/3967323 oder 
Andreas Horneber, Tel. 09161/92-6391 zur Verfügung oder E-Mail: 
abfall@kreis-nea.de.
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Kreisbücherei Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim

Bücherbus-Fahrplan Strecke 14
                                      Schuljahr 2026/2027

  Bad Windsheim 08:00 – 11:45 Uhr H.-Delp-Schule
  Gallmersgarten 13:30 – 13:45 Uhr Wirtsbuck
  Steinach/Bahnhof 13:50 – 14:05 Uhr Bahnhofstraße
  Ermetzhofen 14:25 – 14:45 Uhr Gasthaus Adler
  Custenlohr 14:55 – 15:20 Uhr Bushaltestelle
  Langensteinach 15:35 – 16:05 Uhr Gemeindehaus
  Seenheim 16:30 – 16:50 Uhr Bushaltestelle

   Ausleihtag:    Donnerstag
2026 2027

01.10.2026 14.01.2027
22.10.2026 04.02.2027
19.11.2026 04.03.2027
10.12.2026 08.04.2027

29.04.2027
03.06.2027
24.06.2027
15.07.2027

Ausbildung zum Zertifi zierten Natur- und Landschaftsführer*in 
in den Naturparken Steigerwald und Frankenhöhe
Die Naturparke Steigerwald und Frankenhöhe bieten gemeinsam 
im Herbst 2026 die Ausbildung zum/zur Zertifizierten Natur- 
und Landschaftsführer*in (ZNL) an. Der Lehrgang findet vom 
10. Oktober bis 22. November 2026 an insgesamt vier verlän-
gerten Wochenenden statt und richtet sich an natur- und heimat-
verbundene Menschen, die ihr Wissen über die Region vertiefen 
und an andere weitergeben möchten.

Die Ausbildung wird in Zusammenarbeit mit dem Wanderver-
band Bayern sowie der Bayerischen Akademie für Natur-
schutz und Landschaftspflege (ANL) durchgeführt. Veranstal-
tungsorte sind die Naturparke Steigerwald und Frankenhöhe, in 
denen jeweils zwei Ausbildungsblöcke stattfinden.

Auf dem Lehrplan stehen unter anderem die Themen Naturschutz, 
Landschaftspflege, Ökologie, Geologie, Regionalgeschichte, Kul-
turlandschaft, Klima, Umweltbildung, Kommunikation sowie 
Führungsdidaktik. Ergänzt werden die Inhalte durch organisatori-
sche und rechtliche Grundlagen zur Planung und Durchführung 
von Führungen und Naturerlebnisangeboten.

Durch die enge Einbindung der beiden Naturparke erhalten die 
Teilnehmenden einen besonders starken Praxis- und Regionalbe-
zug. Zahlreiche Kurseinheiten und Exkursionen werden von Fach-

kräften der Naturparke begleitet und greifen die 
Besonderheiten der Regionen Steigerwald und Frankenhöhe auf.

Der Lehrgang umfasst insgesamt elf Ausbildungstage und endet 
mit einer schriftlichen und mündlichen Prüfung. Nach erfolgrei-
chem Abschluss erhalten die Teilnehmenden das bundesweit 
anerkannte Zertifikat „Zertifizierte/r Natur- und Landschafts-
führer/in (BANU)“. Damit erwerben sie die Qualifikation, Natur-
führungen, Exkursionen und Bildungsangebote professionell zu 
konzipieren und durchzuführen.

„Mit der gemeinsamen Ausbildung möchten wir Menschen aus 
der Region dafür begeistern, ihr Wissen über Natur, Kultur und 
Landschaft weiterzugeben und sich als Botschafterinnen und 
Botschafter ihrer Heimat zu engagieren“, freuen sich die beiden 
Naturpark-Geschäftsführungen Benjamin Krauthahn (Natur-
park Frankenhöhe) und Sandra Baritsch (Naturpark Stei-
gerwald). Gleichzeitig stärke die Ausbildung das Angebot an 
qualitativ hochwertigen Naturerlebnis- und Bildungsangeboten in 
beiden Naturparkregionen.

Der Kurs richtet sich sowohl an erfahrene Wanderführerinnen 
und Wanderführer als auch an interessierte Bürgerinnen und 
Bürger ohne Vorkenntnisse, die sich künftig ehrenamtlich oder 
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beruflich in der Umweltbildung und Besucherbetreuung engagie-
ren möchten.

Die Teilnahmegebühr beträgt 350 Euro pro Person. Dabei han-
delt es sich um einen Selbstkostenpreis, da keine Gewinnerzie-
lungsabsicht besteht.

Interessierte können sich ab sofort anmelden. Nähere Informa-
tionen sowie die Bewerbungsunterlagen sind erhältlich unter:
Naturpark Frankenhöhe
E-Mail: info@naturpark-frankenhoehe.de

Ausbildungszeitraum: 10. Oktober bis 22. November 2026

Ausbildungstermine auf einen Blick:
• 10.10.– 11.10.2026: Scheinfeld (Naturpark Steigerwald)
• 23.10.– 25.10.2026: Colmberg (Naturpark Frankenhöhe)
• 06.11.– 08.11.2026: Scheinfeld (Naturpark Steigerwald)
• 20.11.– 22.11.2026: Colmberg (Naturpark Frankenhöhe)
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Kurse/Termine der VHS

Burgbernheim
Standard- und Lateintänze
Anfängerkurs
Nach dem Motto: „Tanzen lernen leicht gemacht“ lernen Sie pro-
fessionell tanzen, wobei der ganzheitliche Aspekt nicht zu kurz 
kommt. Im Grundkurs lernen Sie Langsamen Walzer, Wiener 
Walzer, Discofox, Foxtrott, Blues, Tango, Cha-Cha-Cha, Rumba und 
Jive.
WAG4501
Burgbernheim, Grund- und Mittelschule, Schulstr. 1, Aula
So., 27.09.26 (10x) 19:00–20:30 Uhr
Der Kurs findet 14-tägig statt.
mit Nina Pümmerlein, Deutsches Tanzabzeichen in Gold
84,00 Euro pro Person – bitte paarweise anmelden

Standard- und Lateintänze
Fortgeschrittenenkurs
Nach dem Motto: „Tanzen lernen leicht gemacht“ lernen Sie pro-
fessionell tanzen, wobei der ganzheitliche Aspekt nicht zu kurz 
kommt. Wir wiederholen und verfeinern die bisher gelernten 
Schritte und Folgen und erlernen neue Folgen und Tänze, wie 
Samba und Quickstep.
WAG4503
Burgbernheim, Grund- und Mittelschule, Schulstr. 1, Aula
So., 04.10.26 (10x) 19:00–20:30 Uhr
Der Kurs findet 14-tägig statt.
mit Nina Pümmerlein, Deutsches Tanzabzeichen in Gold
84,00 Euro pro Person – bitte paarweise anmelden

Line Dance für Anfänger und Wiederholer
Line Dance kommt aus Amerika und wird in Reihen neben- und 
hintereinander getanzt. Er besteht aus festgelegten, sich wieder-
holenden Figuren, die synchron von der Gruppe auf traditionelle 
und neue Country Music (z. B. Country Rock) sowie auf Popsongs 
getanzt werden. Line Dance ist für Tänzer jeden Alters geeignet 
und unterscheidet sich im Wesentlichen durch den Verzicht auf den 
Partner, ohne wirklich alleine zu tanzen, von anderen Tanz arten.
WAG4505
Burgbernheim, Grund- und Mittelschule, Schulstr. 1, Aula
Di., 13.10.26 (8x) 19:00–20:30 Uhr
mit Dr. Marianne Lehmann, Deutsches Tanzsportabzeichen Line-
dance in Silber
67,20 Euro

Im Fall des Falles – Vorsorgevollmacht, 
 Patientenverfügung, Betreuungsverfügung
Rechtzeitige Vorsorge bringt Sicherheit und Zufriedenheit. In die-
sem Vortrag erhalten Sie Informationen und Tipps zu den Themen 
Patientenverfügung, Betreuungsverfügung und Vorsorgevollmacht.
WAC2501
Burgbernheim, Gartenstr. 1 a, ASB Seniorenzentrum Lichtblick
Mi., 27.01.27 (1x) 18:30–20:00 Uhr
mit Monika Bauer, Notarin
12,00 Euro

Marktbergel
Hatha Yoga
Yoga ist seit Jahrhunderten eine bewährte Methode, um Körper, 
Seele und Geist zu schulen. Durch das Korrigieren der Wirbelsäule 
werden die Nerven beruhigt und die Organe positiv beeinflusst. 
Die Atmung wird bewusst eingesetzt und vertieft. Dadurch stär-
ken wir unsere Psyche. Durch die Kontrolle der Gefühle und Ge-
danken sowie durch die Anstrengung, sie zur Ruhe zu bringen, 
erhalten wir Zufriedenheit und innere Ruhe.
Hinweis: Dieser Kurs ist nach § 20 SGB V zertifiziert. Sie erhalten 
nach Kursende eine spezielle Teilnahmebescheinigung, die Sie bei 
Ihrer Krankenkasse einreichen können. Je nach Krankenkasse 
werden Ihnen die Kurskosten teilweise oder vollständig erstattet. 
Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung an, dass Sie eine Teilnahme-
bescheinigung wünschen. Bitte beachten Sie, dass bei diesem 
Kurs keine Ermäßigung der Kursgebühr möglich ist.
Bitte mitbringen: Decke, evtl. Sitzkissen, bequeme Kleidung
WAG5503
Marktbergel, Kilianskirche, Am Niederhof 5, 1. Stock
Mi., 23.09.26 (10x) 9:00–10:15 Uhr
mit Heidi Millerowski, Yogalehrerin
83,40 Euro

Entspannt von Kopf bis Fuß
Entspannung ist wichtig für unser Wohlbefinden und unsere Ge-
sundheit. Eine kleine Auszeit – und sei es nur für einige Minuten 
täglich – kann aktuelle Spannungszustände lindern. In diesem Kurs 
lernen Sie verschiedene Entspannungstechniken kennen, welche 
auch in den Alltag integriert werden können.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Gymnastikmatte, evtl. Decke
WAG5501
Marktbergel, Kilianskirche, Am Niederhof 5, 1. Stock
Mo., 12.10.26 (6x) 9:30–11:00 Uhr
mit Eva Demann, Entspannungspädagogin
50,40 Euro

Neue Kursleitungen gesucht: Wir suchen SIE!
Um unseren Teilnehmern ein breites Spektrum an Themen zu 
bieten, suchen wir neue Kursleitungen: Haben Sie ein Hobby, ein 
spezielles Interesse, Talent oder Wissen, das Sie mit anderen 
Menschen teilen möchten? Arbeiten Sie gern mit Menschen zu-
sammen und suchen nach einer spannenden Herausforderung 
und einem Nebenverdienst? Wenn Sie sich vorstellen können, Ihr 
Wissen in einem Vortrag, einem Workshop oder einem Kurs wei-
terzugeben, dann melden Sie sich bei uns. Wir freuen uns auf die 
Zusammenarbeit mit Ihnen!

Ihr Kontakt für Rückfragen
Volkshochschule Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim
Frau Sandra Wicke
Comeniusstraße 5, 91413 Neustadt a.d.Aisch
Telefon: 09161/92 2606
E-Mail: sandra.wicke@kreis-nea.de
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Werben bringt Erfolg

Vorsprung durch Service

Würzburger Straße 27 · 97215 Uffenheim
Telefon (0 98 42) 80 35 · Telefax (0 98 42) 72 29

www.auto-schuermann.de

Uffenheim
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Schokolade 
von Pralinen bis Tafeln

Törtchen 
cremig und fluffig

Macarons 
bunt und fruchtig

Kaffeespezialitäten
regionalen Röster

Herzhaftes 
wenn das Süße mal reicht

03.10.2026
von 11.00 bis 17.00 Uhr

in Hochbach bei Burgbernheim

www.chocolateriegrandcru.de

Schlossgasse 6 
 

WIR WÜNSCHEN SCHÖNE 
KIRCHWEIHTAGE 
R O H R L E I T U N G S B A U  &  K A N A L B A U

Würzburger Straße 2    |  91613 Marktbergel  

Telefon  0 98 43 - 506   |  Telefax 0 98 43 - 955 88

Mobil    0 151 - 118 067 35

E-Mail   info@lt-goess.de
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Mietfahrzeuge für jeden Einsatzbereich

Schweinsdorfer Str. 34 ∙ 91541 Rothenburg o. d. T.

Tel: 0 98 61 / 89 08 ∙ www.autohaus-kern.de

Jetzt neu: Auch 9-Sitzer-Busse Mercedes Vito

Mietfahrzeuge für jeden Einsatzbereich

Schweinsdorfer Str. 34 ∙ 91541 Rothenburg o. d. T.

Tel: 0 98 61 / 89 08 ∙ www.autohaus-kern.de

Jetzt neu: Auch 9-Sitzer-Busse Mercedes Vito

Am Hessinggraben 6 · 91593 Burgbernheim

Tel. 09843/97 815 oder Mobil 0171/6909430 · Homepage: www.immo-ass.com

Mit Ihrer Immobilie, 

bei uns in 
besten Händen!

· Immobilienvermittlung
· Immobilienbewertung

Werben bringt Erfolg

PHYSIOPRAXIS UND MEDICAL FITNESS | RAJMUND GOLLA | MARKTPLATZ 4 | 91593 BURGBERNHEIM | TEL. 09843/98 06 08 5

Ab Herbst bei uns in der Praxis! 
Wo? Backfit-Burgbernheim!

Überzeugende Therapieerfolge 

mit bis zu -30° C kalter Luft

Kaltlufttherapie eignet sich sowohl für die kurzfristige, 

schnelle und intensive Abkühlung der Haut, als auch 

zur länger andauernden moderaten Kühlung, um 

auch in tieferen Gewebeschichten die Temperatur 

zu senken. Bewährt hat sich die Kaltlufttherapie bei 

akut-, und chronisch schmerzhaften Zuständen 

des Bewegungsapparates:

• rheumatische Erkrankungen

• Tendinopathien

• akute Entzündungen

• Schmerzen im unteren Rücken

•  prozessbedingte Schmerzen: 

Knie-, Hüft-, Wirbelsäulen- und 

Schulterhircurgie; peri-prozeduralem 

Schmerz.

Stoßwellen-Behandlung – 

einfache Anwendung, schneller Erfolg!

Einfachste Anwendung durch minimale Vorbereitung 

und maximale Effizienz in der Behandlung. Eine 

durchschnittliche radiale Stoßwellen-Behandlung wird 

im Allgemeinen ein- bis zweimal wöchentlich 

durchgeführt und umfasst insgesamt 6–10 

Sitzungen. Innerhalb einer Anwendungs-

einheit werden etwa 2000 Stoßwellen-

Impulse verabreicht. Die gesamte Sitzung 

dauert in der Regel ca. 10 Minuten. 

Langjährig bewährt bei: 

• orthopädischen Behandlungen 

• orthopädischer Rehabilitation 

• Sport-Rehabilitation 

• Traumatologie 

• Physiotherapie 

• Osteopathie
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Kraftfahrer 
m/w/d gesucht!

Gibt’s auch
in Farbe!

Entdecken Sie unser professionelles 
Farbsortiment mit hochwertigen Marken-
produkten in Maler-Qualität!

Pflüger Baustoffe GmbH
Ottenhofen 4 91613 Marktbergel
Telefon: 09843-1229
E-Mail: info@pfluegerbaustoffe.de
Internet: www.pflueger-baustoffe.de
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 7:30-17:30 Uhr
Sa. 8:00-12:00 Uhr                       
Erster Samstag im Monat geschlossen

Herbst-Highlights

 49,90 €*

Wir wünschen allen 
a scheene Kerwa!!

28 €

30 € 

Balken- & Mulchmäher (70-122 cm)

91474 Langenfeld
Industriestraße 5

91593 Burgbernheim 
Pointweg 7

www.wolz-landtechnik.de
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· Bauunternehmen 
· Hoch- und Tiefbau 
· Baustoffe · Baggerarbeiten
·
· Abbrucharbeiten 
· Schlüsselfertiger Wohnhausbau

Bau GmbH

... immer bestens gerüstet!

Westheim 84 · 91471 Illesheim · Tel. 09841/79824 · Fax 09841/65569 · fein-bau@t-online.de

Wir wünschen allen schöne Kirchweihtage!

ObermeierObermeier 

KFZ-Meister-Fachbetrieb

 Fahrzeug Diagnose

 Klimaanlagen Service

 TÜV im Hause

Obermeier Andreas
Schlossgasse 8 • 91593 Burgbernheim • Telefon 09843 / 1282

AVIA Tankstelle 
Tag+Nacht

 Wir sind täglich  

für Sie da!

Willkommen zur Bernemer Kärwa

veau.

NEU!  REINIGUNGSARBEITEN   DURCH
TROCKENEIS-STRAHLEN GANZ   OHNE   

WASSER   &   CHEMIE

FEINSTRAHLARBEITEN 
AUF HÖCHSTEM NIVEAU.

Exner Feinstrahltechnik   |  Ottenhofen 7   |  91613 Marktbergel
info@fst-exner.de   |   tel. 0179-4739631   |   www.fst-exner.de
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WIR WÜNSCHEN SCHÖNE 
TAGE AUF DER KIRCHWEIH!

Weinfahrt

Binzwangen 73 · 91598 Colmberg
� info@omnibusreisen-genthner.de
Tel. 0 98 03 9 41 10

Bild: KI-generiert

Bequem anreisen | Wein genießen | Gemeinsam erleben

Einsteigen,
zurücklehnen,
genießen!

Anette Henninger-Höhn
HEILPRAKTIKERIN

Neue, 
zusätzliche Praxis-
schwerpunkte

www.henninger-hoehn.de
info@henninger-hoehn.de

Birkenweg 37
91613 Marktbergel
Telefon: 0 98 43 / 980 664

HYPNOSE,
GESPRÄCHS- UND
MEDITATIONS-
THERAPIE

für mentale Gesundheit, 
psychisches 
Wohlbefinden und 
seelische Ausgeglichenheit.

Nr. 110 erscheint am 6. November 2026 – Anzeigenschluss ist am 15. Oktober 2026
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Ihr Ford Händler – Seit 50 Jahren
Für Hohenlohe Rothenburg o.d.T und seine Umgebung

 Heckenackerstraße 1
91541 Rothenburg ob der Tauber
Telefon: 0 98 61 / 9 58 50 • Fax 86980
E-Mail: auto-deinl@t-online.de
www.auto-deinl.de

PPPPPeeeerrrrrffffffeeeeeekkkkktttt ffffffüüüüüüürrrrrr IIIIIIhhhhhhrrrrreeeeee
AAAAAAbbbbbeeeennnnntteeeeeuuuueeeeeerrrr aaaaaauuuufffff uuuunnnddddd 
 aaaaabbbbssssseeeeeiittssssss  ddddddeeeeerrrr SSSSSStttttrrrraaaaaßßßeeeee..

Entdecken Sie
den neuen BAW 212:

LASSEN SIE IHRE 
BÄUME NICHT HÄNGEN!

Wir bieten 
»
»

»
»
» uvm.

 +49 178 6555495
@

www

Industriestraße 4 | 91583 Schillingsfürst 
0 98 68 / 98 39 40 | info@hornikel.com

Mo, Di, Do, Fr: 10–12 Uhr & 14–17 Uhr 
Mi & Sa: 10–12 Uhr

www.hornikel.com

13.09.2026
Kirchweih-Sonntag

Schausonntag 
von 14 bis 17 Uhr

Besuchen Sie unser 
großes Ofenstudio*

* kein Verkauf, keine Beratung

Zapf & Co.
GmbH & Co. KG

Würzburger Straße 58 · 91613 Marktbergel · Telefon: 09843 / 497 · E-Mail: info@zapf-bau.com

n MAURER- UND BETONARBEITEN

n INNEN- UND AUSSENPUTZ

n ERD- UND PFLASTERARBEITEN

n GRABSTEINGESCHÄFT

Ihr zuverlässiger Partnerrund um den Bau!
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Tel.   09823/924124 
Fax   09823/924122

info@urlaubs-macher.com
www.urlaubs-macher.com

Mo / MI / DO / FR
10 bis 13 und 14 bis 18 Uhr
Dienstag GESCHLOSSEN
Samstag ausschließlich nach 
Terminvereinbarung von 10 bis 13 Uhr

Packen
wirs!

Ute Junger • Reisebüro 

Am Markt 23
D-91578 Leutershausen 

HOLT DIE
KOFFER 
RAUS!

SICHER / FLEXIBEL
REISEN MIT FLEXIBLEN STORNO 
UND UMBUCHUNGSOPTIONEN

Buchung  / BERATUNG
bei vertrauter, bekannt bester 
Beratung

TERMIN VEREINBAREN!
DANN KÖNNEN WIR IHRE URLAUBSWÜNSCHE
IN RUHE ERFÜLLEN!

A B B R U C H - R E C Y C L I N G - B A U M A R B E I T E N
ZWICKBAGGER

+49 171 3 713 707
+49 98 43 980 355
+49 98 43 980 357

ZWICKBAGGER.DE

Zwickbagger
Johannes Dingfelder
An der Frankenhöhe 5
91605 Gallmersgarten Unsere Erfahrung

– Ihr Vor teil
Friedenseicheplatz 7 • 91593 Burgbernheim
Tel. 09843/97885 • Fax 09843/97887
E-Mail: @ .de

Ihr Fachgeschäft für:

Elektrotechnik · Hausgeräte

Beleuchtung · 

EDV-Netzwerke · Gebäude-

leittechnik ·

Kundendienst

Wir wünschen eine 
schöne Burgbernheimer Kirchweih!

-

 UNFALLINSTANDSETZUNG   
KLIMASERVICE
LACKIERARBEITEN   
REIFENSERVICE

 TÜV AU
REPARATURARBEITEN  

  ALLER FABRIKATE
GLASSERVICE

IHRE TANKSTELLE VOR ORT MIT WASCHANLAGE UND GASFLASCHENVERKAUF!

Bergeler Str. 26   91593 Burgbernheim   0 98 43/4 31    burgbernheim-kleppel@web.de
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Anita Mujagi
Praxis für Physiotherapie

Alle Kassen und privat

Fußpflege

Termine nach Vereinbarung
Telefon 09841-6825505

info@physiotherapie-mujagic.com

Spitalgasse 7
91438 Bad Windsheim
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Ansbacher Str.7
0 9 8 43/4 02

ÖFFNUNGSZEITEN

MONTAG – SAMSTAG 07.00 – 12.00 UHR
MONTAG – MITTWOCH, FREITAG 15.00 – 18.00 UHR
Donnerstagnachmittag geschlossen

Fenster – Türen – RollädenFenster • Türen • Rollläden

Thiel GmbH Fuchsau 5 09162-9899 091477 Markt Bibart      

DER THIEL

DEAL

EINBAU
Durch eigenes
Montageteam

SERVICE
Natürlich auch 
nach dem Kauf

BERATUNG
Kompetent u. 
sympathisch

FERTIGUNG
Individuell auf
Maß gefertigt

MEHR KOMFORT
MEHR SICHERHEIT
MEHR LEBENSQUALITÄT
Alles aus einer Hand - und alles passt!

Fenster – Türen – RollädenFenster • Türen • Rolllädenwww.thiel-fensterbau.de

Haustüren

Rundum Insektenschutz

Rollläden Sonnenschutz

Fenster
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Bei unseren Inserenten finden Sie immer den richtigen Ansprechpartner.

ÜBERBLICK

Hier könnte 
Ihre Anzeige 

stehen.

HAUS GESUCHT!
IN BURGBERNHEIM

Sie möchten Ihr Haus verkaufen
oder kennen jemanden?

Wir suchen ein Haus zum Kauf.

Auch ältere oder renovierungsbedürftige
Häuser kommen gerne infrage.

Wir freuen uns über jeden Hinweis!

Direkter Kontakt - ohne Makler
Unkomplizierter und fairer Kauf

Vertrauliche Behandlung selbstverständlich

Einfach anrufen oder per WhatsApp melden:

0156 79782108
Vielen Dank!

91613 Marktbergel • Telefon 09843 939-0 • www.msb-gmbh.info

Tiefbauartikel

Gitterroste

Laufrohre & Zubehör Baubedarf
Spenglereiprodukte

Zaunsysteme
Tore & Türen
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ÄRZTLICHE LEITUNG: 
Carolyn Kunze
Fachärztin für Allgemeinmedizin 
und Diabetologin DDG

Dr. med. Wolfgang Brockhaus   
Facharzt für Innere Medizin/ Hämatologie/ Onkologie 
Dr. med. Jonas Knaup Facharzt für Allgemeinmedizin
Geschäftsführung: Dr. med. Matthias Krause

Diabetologische Schwerpunktpraxis

Unsere Praxis ist am 05.10.26 geschlossen. Vertretung macht Dr. med. Raster in 
Flachslanden, Frau Dr. med. Scharf in Marktbergel und Dr. med. Altenburg in Ipsheim.

WIR SIND FÜR IHRE GESUNDHEIT DA!
- Allgemeinmedizin
- prä-/postop. Behandlung
-  ambulantes Monitoring  

(Langzeit-EKG und Blutdruck)

- Diabetologie
- Gelbfieber-Impfstelle
- Schlafapnoe-Screening
- Bioimpedanzanalyse

-  Ernährungsberatung und 
Adipositasberatung

- Reisemedizin
- Infektionsschutzbelehrung

Medizinische Fachangestellte (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit gesucht. Näheres auf www.mvz-burgbernheim.de

Marktplatz 4 | 91593 Burgbernheim

E-MAIL: info@mvz-burgbernheim.de

TELEFON: 09843/12 83 | FAX: 09843/98 84 28

Sprechzeiten:

Mo, Di, Do 8 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr   
Mi + Fr 8 – 12 Uhr und nach Vereinbarung.

HERAUSGEBER:
Stadt Burgbernheim
Bürgermeister Matthias Schwarz
Rathausplatz 1 | 91593 Burgbernheim
Telefon: 09843/309-0
E-Mail: mitteilungsblatt@burgbernheim.de

Markt Marktbergel
Bürgermeister Martin Grosch
Ansbacher Straße 1 | 91613 Marktbergel
Telefon: 09843/95-910
E-Mail: rathaus@marktbergel.de

Gemeinde Illesheim
Bürgermeister Roland Scheibenberger
Hauptstraße 30 | 91471 Illesheim
Telefon: 09841/88 58
E-Mail: info@illesheim.de

Gemeinde Gallmersgarten
Bürgermeister Michael Schlehlein
Höhenweg 13 | 91605 Gallmersgarten
Telefon: 09843/758 98 32
E-Mail: michael.schlehlein@gallmersgarten.de

HERSTELLUNG, SATZ, DRUCK:
Schneider Druck GmbH
Erlbacher Straße 102 | 91541 Rothenburg o. d. T.
Telefon: 09861/400-814
E-Mail: burgbernheim@rotabene.de

ANZEIGENBERATUNG:
Anja Hufnagel
Schulstraße 10 | 91593 Burgbernheim – OT Schwebheim
Telefon: 09841/6528311 | Mobil:  01522/7885628
E-Mail: hufnagel-r@t-online.de
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Zur Kirchweih in Burgbernheim 
wünsche ich schöne Festtage!

KLASSISCHE AKUPUNKTUR 
NACH TRADITIONELLER CHINESISCHER MEDIZIN

Kapellenbergstraße 5
91593 Burgbernheim

 09843 980614
hp.doering@gmx.de

Termine nach Vereinbarung



VERANSTALTUNGEN 20262026
BURGBERNHEIM

DATUM  UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

04.09.2026 20:00 Uhr Federweißenfest ELJ Buchheim Buchheim

09.09.2026 –
12.09.2026

Konfi rüstzeit Evang. Kirchengemeinde Burgbernheim

12.09.2026 17:00 Uhr Saisonabschluss DLRG Burgbernheim Freibad

12.09.2026 10:00 Uhr Radeln über die Streuobstwiesen, 
(Anmeldung unter 0175/8110128)

Kräuterpädagogin Susanne Göbel Treffpunkt: Innere Bahnhofstraße 2, 
Burgbernheim

13.09.2026 14:00 Uhr „Walk & Relax“ Nordic Walking 
zum Quellgebiet der Altmühl, 

Info und Anmeldung unter Tel.: 0163/2368768

Eva Gross Treffpunkt: Wanderparkplatz Wildbad

16.09.2026 14:00–16:00 Uhr Kerwa mit Musik und Geschichten Gewinner/Seniorenbeirat  Burgbernheim Saal im Bernatura 

18.09.2026 – 
22.09.2026

Kirchweih Burgbernheim
Alle Veranstaltungen zur Kirchweih 2026 fi nden 

Sie im Kirchweihprogramm auf Seite 3+4

24.09.2026 14:00–15:15 Uhr Problemmüllsammlung des Landkreises Landkreis Abfallwirtschaft Gewerbestraße 7

26.09.2026 14:30 Uhr Sommerfest im Seniorenzentrum Lichtblick Seniorenzentrum Lichtblick Seniorenzentrum Lichtblick

26.09.2026 19:00 Uhr Königsball Schützengilde Burgbernheim Schützenhaus

27.09.2026 11:00–16:00 Uhr Kinder- und Babybasar Freie Bürger Burgbernheim Bernatura

03.10.2026 9:00 Uhr Schokoladenfest Grand Cru Chocolaterie & Patisserie Grand Cru Chocolaterie & Patisserie, Hochbach 5

03.10.2026 13:30 Uhr Drachenfest CSU Burgbernheim Schauberg

04.10.2026 11:00 Uhr Federweißer-Tennis TSV Burgbernheim, Tennisabteilung Tennisplatz

04.10.2026 14:00 Uhr „Walk & Relax“ Nordic Walking 
zum Quellgebiet der Altmühl

Info und Anmeldung unter Tel.: 0163/2368768

Eva Gross Treffpunkt: Wanderparkplatz Wildbad

10.10.2026 19:30 Uhr Kabarett im BERNATURA mit Klaus Karl-Kraus Stadt Burgbernheim Bernatura

11.10.2026 10:00 Uhr Streuobsttag Stadt Burgbernheim Kapellenberg

11.10.2026 Kirchweih Schwebheim

14.10.2026 14:00–16:00 Uhr Spielenachmittag für Seniorinnen und Senioren Seniorenbeirat Burgbernheim Saal im Bernatura

16.10.2026 14:30–17:00 Uhr Tag der offenen Tür in der Naturwiese KiTa „Arche Noah“ Prösselbuckweg 4

17.10.2026 13:30–17:00 Uhr Gesundheitstag Seniorenbeirat Burgbernheim Saal und Foyer im Bernatura

18.10.2026 9:30 Uhr Jubelkonfi rmation Evang. Kirchengemeinde Burgbernheim Kirche St. Johannis

24.10.2026 4:00 Uhr B.U.T. XxX TSV Burgbernheim Kapellenberg

25.10.2026 Kirchweih Pfaffenhofen

07.11.2026 19:30 Uhr Böhmischer Abend Stadtkapelle Burgbernheim Sporthalle

Bitte vormerken:
09.11.2026, 19:00 Uhr
Bürgerinformationsveranstaltung Kommunale Wärmeplanung
Veranstalter: Stadt Burgbernheim mit Energieagentur Triesdorf
Veranstaltungsort: Roßmühle



VERANSTALTUNGEN 20262026

DATUM  UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

04.09.2026 18:00–9:00 Uhr Ferienprogramm: Kirchenerkundung 
mit Übernachtung

Kirchengemeinde Illesheim Kirche St. Maria und Wendel –
 Kirchstraße 6, Illesheim

05.09.2026 14:00–16:00 Uhr Ferienprogramm: Futterzapfen selber machen Gesangsverein Urfersheim Schulhaus Urfersheim, Urfersheim 24

14.09.2026 11:00–11:45 Uhr Problemmüllsammlung Schwarzscheune, Ende der Schlossstraße

26.09.2026 19:00 Uhr Schafkopfturnier, Einlass ab 18:30 Uhr Soldatenkameradschaft
Illesheim-Urfersheim

Altes Schulhaus, Westheimer Straße1, Illesheim

27.09.2026 11:00 Uhr Niederfallenfest mit Bauernmarkt OGV Westheim-Sontheim e. V. Gemeindehalle Westheim, Westheim 94

ILLESHEIM

DATUM  UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

04.09.2026 18:30–21:00 Uhr Abenteuer im Dunkeln: 
Nachtwanderung & Lagerfeuer

OGV Marktbergel Treffpunkt: An der Schule, Marktbergel

05.09.2026 10:30–13:30 Uhr Kinderbasar, Exklusives Pre-Shopping für 
Schwangere: am Vorabend von 19:00–20:00 Uhr

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Gemeindehaus Kilianskirche Marktbergel, 
Am Niederhof 3

10.09.2026 – 
13.09.2026

3. Sommerakademie: Alte Musik, 
Pantomime, Gesang, Geschichten erzählen

Kultur in der Scheune, Ermetzhof

11.09.2026 18:00–20:00 Uhr Ferienprogramm: Röhren, 
Roboter & Rundlauf, Tischtennis

TSV Marktbergel 1900 e. V. Turnhalle Marktbergel

12.09.2026 14:00–17:00 Uhr Ferienprogramm: Schießen im Schützenhaus Schützenverein Schützenhaus

13.09.2026 10:00–17:00 Uhr 5. Garagen- & Hoffl ohmarkt im gesamten Ortsgebiet Marktbergel

24.09.2026 16:15–17:00 Uhr Problemmüllsammlung Bachbrunnweg 4
(beim Bauhof-Areal), Marktbergel

26.09.2026 19:00–22:00 Uhr Fränkischer Liederabend: 
„Fränkisch zugewandt“ mit Toni Lang

Szenestübla, Lindenhof Szenestübla, Lindenhof

27.09.2026 18:00 Uhr „Liederabend mit Mattis Jensen“, Lieder 
von Franz Schubert und Christian Glowatzki

(auch Klavierbegleitung)

Kultur in der Scheune, Ermetzhof

18.10.2026 18:00 Uhr „Fundgrube Barockzeit“, Christian Glowatzki 
moderiert und spielt auf Cembalo und Klavier

Kultur in der Scheune, Ermetzhof

25.10.2026 14:00–16:30 Uhr Ausstellung „Farbenspiele“ Szenestübla, Lindenhof Szenestübla, Lindenhof

31.10.2026 19:30–23:00 Uhr Generalversammlung FFW Marktbergel

01.11.2026 18:00 Uhr „Von einem wüterich, der Trakul, 
der Woiwode hieß“, Ulrike Bergmann singt 

zum 550. Todestag von Vlad III. (Graf Dracula)

Kultur in der Scheune, Ermetzhof

MARKTBERGEL

14.11.2026 19:33 Uhr Narrenwecken FG Illesheim 1993 e. V. Zenngrundhalle, Wiesenstraße 1, Obernzenn

08.10.2026 – 
11.10.2026

Kerwa Urfersheim Schulhaus Urfersheim,  Urfersheim 24

20.10.2026 – 
26.10.2026

Kerwa Westheim BJB Westheim – Sontheim e. V. Dorfplatz Westheim

22.10.2026 – 
26.10.2026

Kerwa Illesheim BJB Illesheim Dorfplatz-Kirchstraße, Illesheim
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Nr. 110 erscheint am 6. November 2026 – Anzeigenschluss ist am 15. Oktober 2026

DATUM  UHRZEIT VERANSTALTUNG VERANSTALTER VERANSTALTUNGSORT

24.09.2026 12:30–13:15 Uhr Problemmüllsammlung Gewerbegebiet „An der Wolben“

27.09.2026 13:00–16:00 Uhr Kinderbasar Steinacher Mädels Fourever Young Gemeindehaus Steinach a.d.Ens, An der Schule 1

04.10.2026 11:00 Uhr Weißwurstfrühstück Landjugend Steinach/Ens Gemeindehaus

15.10.2026 –
19.10.2026

Kirchweih in Steinach/Ens, Steinach/
 Bahnhof und Gallmersgarten

15.10.2026 Kirchweihauftakt Landjugend Steinach/Ens Bürgerzentrum Steinach/Ens

16.10.2026 Kirchweihdämmerschoppen Gemeinde Gallmersgarten

17.10.2026 Kirchweihspiel Sportverein Sportplatz

18.10.2025 13:30 Uhr Kirchweihumzug Landjugend Steinach/Ens Steinach/Ens

19.10.2025 19:00 Uhr Kirchweihstammtisch Soldaten und Reservistenkameradschaft

23.10.2026 –
26.10.2026

Kirchweih in Mörlbach und Bergtshofen

31.10.2026 Karpfenessen OGV Gallmersgarten Vereinsheim

GALLMERSGARTEN


